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wenn am 6. Juli im Westen die Sonne untergeht, dann geht an 50 Spiel­
orten in 25 Städten das Licht zur 13. ExtraSchicht an. Das Bewusstsein 
um die Tradition und den einmaligen Charme dieser Region, verbunden 
mit der Offenheit für Neues und dem Blick in die Zukunft, das macht den 
Charakter der ExtraSchicht aus. Unser Erbe ist die Industriekultur und 
unsere Vision ist es, das Alte mit dem Neuen zu verbinden. Daher steht 
das Programm der ExtraSchicht 2013 im Zeichen der „Jungen Szene Ruhr“. 

Das vielseitige Kulturangebot der Metropole Ruhr wird in dieser Nacht 
verdichtet und gebündelt. Die Strahlkraft von Kunst und Kreativität, von 
Einmaligkeit und gemeinsamem Erleben reicht weit über die Grenzen 
des Ruhrgebiets hinaus. Dadurch hat sich die ExtraSchicht als außerge­
wöhnliches Kulturfest etabliert und lockt jedes Jahr mehr Touristen aus 
dem In- und Ausland an. 

Ermöglicht wird die Nacht der Industriekultur durch das große Engagement 
der regionalen Kulturschaffenden, Verkehrsunternehmen und vor allem 
unserer Spielorte. 
 
Wir danken auch den Förderern, dem Land Nordrhein-Westfalen, der  
Europäischen Union und unseren Kooperationspartnern Regionalverband 
Ruhr, Verkehrsverbund Rhein-Ruhr, Emschergenossenschaft, RAG Montan 
Immobilien und Privatbrauerei Moritz Fiege.

Lassen Sie uns gemeinsam aufbrechen und entdecken, welches Potenzial 
die Kulturmetropole Ruhr zu bieten hat. Ich freue mich darauf, die Nacht 
des 6. Juli zu genießen. Viel Spaß auch Ihnen!

Axel Biermann
Geschäftsführer der Ruhr Tourismus GmbH

 

 

Liebe Besucherinnen
und Besucher der Extraschicht,
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Wenn sich 50 Spielorte in 25 Städten zusammentun, wenn 190 Shuttlebusse 
rund 37.000 Buskilometer in einer Nacht zurücklegen, wenn ehemalige  
Industrieanlagen, neue Kreativstandorte, zukünftige Abwasserkanäle und 
Straßenbahnen zu Bühnen werden, wenn Streetart-Gruppen, Symphoniker 
und Improvisationstheater auf dem Programm stehen, wenn zu Aquaphonie, 
Kopfhörer-Party, Feuershows und Klaviermarathon eingeladen wird, und wenn 
Christo, Künstler-Kollektive und regionale Kulturinstitutionen mit nur einem 
Ticket erlebt werden können, dann kann das nur eines bedeuten: Es ist wieder 
ExtraSchicht! 

In der Nacht der Industriekultur öffnen viele ehemalige Zechen, Förderanlagen 
und Fabriken ihre Tore und verwandeln sich in Gesamtkunstwerke. Die Perfor­
mances sind dabei so vielseitig wie die Künstler selbst. In jedem Jahr kommen 
neue Orte hinzu – wie diesmal beispielsweise das noch bis Ende 2012 aktive 
Bergwerk West in Kamp-Lintfort, die Gartenstadt Dinslaken-Lohberg oder 
der Abwasserkanal Emscher Schacht 52/53 in Gelsenkirchen.

Rund 450 Veranstaltungen von über 1.000 Künstlern verwandeln die Nacht 
vom 6. Juli in ein facettenreiches Kaleidoskop. Programmatischer Schwer­
punkt ist dabei in diesem Jahr die „Junge Szene Ruhr“, die eigene innovative 
Projekte vorstellt: Im Museum der Deutschen Binnenschifffahrt in Duisburg 
gibt es neben Licht- und Soundinstallationen auch Parkour-Läufer, Poetry- 
und Twitter-Lesungen. Projektbeteiligte von „Kunst schafft Stadt“ kreieren 

ExtraSchicht 2013  

auf der Essener Zeche Carl ein modernes Experimentierfeld verschiedener 
Kunstformen, und Studierende der Ruhr-Universität Bochum verwandeln den 
Botanischen Garten der Universität in einen Märchenwald voller Fabelwesen. 
Im Dortmunder U, dem Zentrum für Kunst und Kreativität, lädt mit Heimat­
design und ecce die Kreativszene Dortmund zu Mitmach-Fahrraddisco und 
audiovisuellen Vorstellungen ein.

Ein so umfangreiches und spartenübergreifendes Projekt wie die ExtraSchicht 
entsteht dank regionaler Zusammenarbeit. So stellen sich die Internationalen 
Kurzfilmtage Oberhausen in der Maschinenhalle Gladbeck-Zweckel vor, die 
Bochumer Symphoniker und die Musikschule Bochum sind in der Privatbrauerei 
Moritz Fiege zu Gast und das Theater Dortmund kooperiert mit dem LWL-
Industriemuseum Henrichshütte in Hattingen. Das Klavier-Festival Ruhr lädt 
zum Klaviermarathon in die Jahrhunderthalle Bochum und die Folkwang
Universität der Künste ist gleich an mehreren Spielorten zu sehen und zu hören. 
Kunst und Kultur sind dabei auch mobil – bei der ExtraFahrt im Slam-, Klassik- 
oder CampusExpress wird der Weg zum Erlebnis.

Doch selbst eine Nacht voller Höhepunkte muss einmal zu Ende gehen. Das 
hier wäre aber nicht die Nacht der Industriekultur, wenn es nicht auch ganz 
zum Schluss noch buchstäbliche Knaller im Programm gäbe: Ein Abschluss-
Feuerwerk beleuchtet den Himmel über dem Landschaftspark Duisburg-
Nord, eine Tanz- und Feuerperformance heizt den Besuchern im MüGa-Park 
in Mülheim an der Ruhr ein und der Beat einer Percussion-Show mit Pyro-
Effekten im BernePark Bottrop schallt durch die Nacht. Der Nordsternpark 
Gelsenkirchen und die Jahrhunderthalle Bochum strahlen mit einer Laser­
inszenierung in die Sommernacht. Und auf der Zeche Zollern in Dortmund 
tanzen durch „pyrografische Illumination“ sogar die Fördertürme. Lassen Sie 
sich von der Metropole Ruhr faszinieren!
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Auch in ihrem 13ten Jahr präsentiert die ExtraSchicht neue, spannende Stand­
orte der Metropole Ruhr. Von Zechensiedlung, über Abwasserkanal bis zum 
Kreativquartier – 2013 ist die ExtraSchicht wieder ein paar Facetten reicher!  
Einer der sieben neuen Spielorte führt die Besucher erstmals auf die andere 
Rheinseite, und gleich drei Spielorte bereichern die ExtraSchicht im Osten 
der Region.

Im Bergwerk West in Kamp-Lintfort ging 2012 eine über hundertjährige Ära 
zu Ende, denn mit der Schließung des Bergwerks endete die Kohleförderung 
am linken Niederrhein. Die  Geschichte und Tradition des Ortes sind jedoch 
noch greifbar, und dank der Zusammenarbeit der Stadt Kamp-Lintfort und 
der RAG Montan Immobilien GmbH wandelt sich die ehemalige Förderanlage 
zu einem wichtigen Zukunftsstandort. 
Seit langem ist in diesem Jahr mit der Gartenstadt Dinslaken-Lohberg im Westen 
der Metropole Ruhr wieder eine Zechensiedlung Spielort der ExtraSchicht. In 
dem nach dem Vorbild englischer Gartenstädte Anfang des 20. Jahrhunderts 
geplanten und mittlerweile denkmalgeschützten Stadtteil wird Gastfreundschaft 
groß geschrieben. In einem der ältesten Industriedenkmäler der Region, den 
Flottmann-Hallen in Herne, wird indes der Wandel schon gelebt – dank Kneipen, 
Jugendkultur, Freizeit- und Kulturangeboten. Betritt man die Alte Kaffee–
rösterei in Lünen, meint man, den Kaffeeduft noch zu riechen. Dieser ist zwar 
schon längst verflogen, dafür wird in dem neuen Gewerbehof Kreativität geat­
met, und die Dynamik junger Unternehmen ist in den alten Mauern zu spüren. 

neue Spielorte – sieben neue  
Facetten der Metropole Ruhr 

Stadt, Land, Fluss – um ein neues Miteinander und das ökologische Zusammen­
spiel von Natur, Mensch und Tier geht es in der Ökologiestation des Kreises 
Unna in Bergkamen. Menschen mit naturnahen Berufen arbeiten im kritischen 
Dialog unter einem Dach zusammen und setzen gemeinsame Projekte um. 

Umbau einer Flusslandschaft
Strukturwandel – dieser Begriff steht synonym für das Ruhrgebiet und ganz 
besonders für die  Emscher, ein in weiten Teilen immer noch offener Schmutz–
wasserlauf. Das ehrgeizige Ziel der Emschergenossenschaft ist es, die Emscher 
von ihrer Quelle in Holzwickede bis zur Mündung in den Rhein bei Dinslaken 
in ein naturnahes und lebendiges Gewässer zu verwandeln und die Umge­
bung des Flusses durch Kunststandorte zu beleben. Vielerorts kann das  
Ergebnis des Wandels schon erlebt werden. Am 6. Juli öffnen zwei neue Orte 
in Gelsenkirchen und Kamen ihre Türen:

Außergewöhnlichster neuer Spielort der diesjährigen ExtraSchicht ist der 
Abwasserkanal Emscher Schacht 52/53 in Gelsenkirchen. Das 350 Meter 
lange Teilstück des insgesamt 51 Kilometer langen „Emscherschnellweges 
unter Tage“ zwischen Dortmund und Dinslaken wird derzeit gebaut und zur 
ExtraSchicht neugierigen Besuchern zugänglich gemacht. Hier werden die 
„Kanalwelten“ erlebbar sein, ein einmaliges Ereignis in 25 Metern Tiefe, denn 
nach Inbetriebnahme wird hier niemand mehr spazieren gehen wollen.

An der Emscher gelegen und wieder als ExtraSchicht-Standort in Bottrop 
dabei ist der BernePark, in dessen einstigen Klärbecken heute Blumen und 
Lichtinstallationen strahlen. Oder man spaziert auf der begehbaren Brücken- 
skulptur Slinky Springs to Fame in Oberhausen über den Rhein-Herne-Kanal 
auf die Emscher-Insel. Die von Tobias Rehberger entworfene Brücke mit ihrer 
unverkennbaren, bunten Spiralform ist längst zu einem Wahrzeichen der  
Emscher-Region geworden.

Doch nicht nur das Emschertal, auch das Lippeland hat einen neuen Extra­
Schicht-Standort zu bieten: Eine Kläranlage als Kunststandort finden die 
Besucher in der Kläranlage Kamen-Körnebach. Als Standort des Projekts 
ÜBER WASSER GEHEN am Fluss Seseke befinden sich heute begehbare 
Kunstobjekte an jenem Ort, an dem früher offene Schmutzwasserläufe flossen.



Impuls- und Kulturgeber für die ExtraSchicht
Die ExtraSchicht und der Bergbau mit seinen Zechen und Halden als Spielorte 
der Industriekultur bilden seit 2001 ein Erfolgsgespann. Ehemals „nicht zu 
betretende Bergbauflächen“ mitten in der Stadt wurden geöffnet und bei 
der ExtraSchicht für alle Menschen begeh- und erlebbar gemacht. In vielen 
Gebäuden der RAG Montan Immobilien wird schon seit Jahren statt Kohle 
Kultur präsentiert, Kunst, Musik, Design aktiv betrieben und für kulturelle 
Freizeitangebote genutzt. Sie sind Impulsgeber für die Region und bieten 
Künstlern, Musikern, Verlagen und Architekten ein neues Zuhause und  
Freiraum für ihre Kreativität und Produktivität.

Kreative Revitalisierung von Zechen und Halden
RAG Montan Immobilien hat frühzeitig erkannt, dass diese Nutzungen den 
Wert ihrer Gebäude und Standorte erhöhen und unterstützt daher diese 
kreative Revitalisierung. Das Unternehmen entwickelt seit über 35 Jahren 
ehemalige Bergbau- und Industrieareale zu gefragten Wirtschafts- und 
Wohnstandorten.

Quartiersentwicklung mit Kulturnutzung
Für die Metropole Ruhr wurden neben Gewerbe- und Industrieflächen, 
Standorten für Fotovoltaik- und Windkraftanlagen, modernen Wohngebieten, 
Einzelhandels-, Grün-, Freizeit- sowie Naherholungsflächen auf diese Weise 
auch zahlreiche Quartiere mit vielfältigen Kulturangeboten und Nutzungen 
entwickelt. So arbeiten beispielsweise heute in der Künstlerzeche „Unser 
Fritz“ in Herne mehr als zehn Künstler in den 2002 sanierten Gebäuden und 
finden im Kulturrevier Radbod in Hamm mehr als 50 Veranstaltungen im 
Jahr statt. Darüber hinaus werden dort Künstlerateliers und Musikprobe­
räume angeboten.

Neues Leben für denkmalgeschützte Zechengebäude
Aber auch zahlreiche denkmalgeschützte Zechengebäude wurden über 
die Jahre mit neuem Leben erfüllt. RAG Montan Immobilien hat immer wieder 
die Erfahrung gemacht, dass herausragende industriehistorische Gebäude 
mit innovativen Nutzungskonzepten einem Entwicklungsstandort das  
Gesicht geben und als Leuchttürme die weitere Entwicklung des Standortes 
positiv begleiten können, auf die Stadtteile übergreifen und so auch die 
Bevölkerung von der Entwicklung profitiert.

Identität und Kreativität auf 
ehemaligen Zechenarealen
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Standorte mit Inspirationspotenzial
Die Revitalisierung erfordert individuelle Lösungen und Konzepte. Vor allem 
Flächen in integrierten Lagen des Stadtraums und dort befindliche Bestands­
gebäude erweisen sich als Standorte mit Inspirationspotenzial für die kreati­
ve Klasse. So realisiert die RAG Montan Immobilien gemeinsam mit Partnern 
einzelne Themen der Kreativwirtschaft bereits an mehreren Standorten. Im 
Kreativ.Quartier Lohberg in Dinslaken haben mehr als zehn Kreativkünstler 
eine neue Heimat gefunden, im CreativQuartier Fürst Leopold in Dorsten 
haben die ersten Künstler ihr Atelier eröffnet, seit Oktober 2009 ist der 
„RevuePalast Ruhr“ auf dem Zukunftsstandort Ewald in Herten ein großer 
Besuchermagnet und die Zeche Consol in Gelsenkirchen hat sich zu einer 
wichtigen Plattform für die Theater- und Musikszene des Ruhrgebiets entwickelt.  

Wahrzeichen des Strukturwandels
Die zahlreichen revitalisierten industriehistorischen, teils denkmalgeschütz­
ten Industriegebäude sind nicht nur Denkmale der Wirtschaftsepoche
„Kohle und Stahl“ sondern auch Wahrzeichen des gelungenen wirtschaft­
lichen Strukturwandels im Ruhrgebiet. Daher unterstützt das Unternehmen 
die Nacht der Industriekultur. Denn der Erfolg der ExtraSchicht steht für den 
strukturellen und kulturellen Wandel im Ruhrgebiet, den die RAG Montan 
Immobilien aktiv mitgestaltet.

RAG Montan Immobilien ist stolz darauf, dass sich bei der ExtraSchicht in 
diesem Jahr neben dem UNESCO-Welterbe Zollverein in Essen und dem 
Zukunftsstandort Ewald in Herten erstmals auch das Bergwerk West in 
Kamp-Lintfort beteiligt und die Flächen öffnet. 

Wir wünschen allen Besuchern eine wunderbare ExtraSchicht.

Ihr

Prof. Dr. Hans-Peter Noll
Vorsitzender der Geschäftsführung 
RAG Montan Immobilien

 

 

 

 

14 15

Weitere Informationen unter www.rag-montan-immobilien.de 
oder mobil unter

RAGMontanImmobilien

Kokerei 
Zollverein

Zukunftsstandort 
Ewald

Bergwerk West 
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Wie verbindet man 50 Spielorte in 25 Städten so, dass Sie während der  
ExtraSchicht Ihr eigenes Auto stehen lassen können? Die Lösung bietet das 
seit Jahren bewährte Mobilitätssystem der ExtraSchicht, das jedes Jahr in Zu­
sammenarbeit mit dem Verkehrsverbund Rhein-Ruhr und den örtlichen Ver­
kehrsunternehmen entwickelt wird – dank Shuttlelinien ist jeder Ort erreichbar.

Insgesamt werden auf den 26 speziell für die ExtraSchicht eingerichteten 
Busshuttlelinien 190 Busse verkehren. Mit rund 680 Kilometern Linienstrecke 
werden alle Spielorte miteinander verbunden, insgesamt werden in der Nacht 
fast 37.000 Buskilometer zurückgelegt. Zudem wird der Verkehr auf den 
U- und Straßenbahnlinien U35, 107 und 302 für die ExtraSchicht ausgeweitet.

Mit dem ExtraSchicht-Ticket können am 6. Juli alle ExtraSchicht-Shuttlelinien 
und das gesamte Nahverkehrsnetz des VRR (2. Klasse) genutzt werden.  
Das Angebot gilt bis zum 7. Juli, 7 Uhr. Für weite Strecken können somit die  
Regionalexpress- und S-Bahn-Linien innerhalb des VRR genutzt werden.

Trotz des umfassenden Mobilitätsangebotes empfiehlt es sich, die Spielorte 
genau auszuwählen, die man in der Nacht besuchen möchte. Denn das Extra­
Schicht-Areal ist groß. Die Erfahrung der letzten Jahre hat gezeigt, dass die 
Zeit für den Besuch von etwa drei Spielorten ausreicht. Idealerweise liegen 
diese entlang derselben Busshuttlelinie, damit die maximale Zeit vor Ort  

Das Mobilitätssystem 

 

 

genossen werden kann. Online auf www.extraschicht.de stehen Tourenplaner 
und Übersichtskarten zur Verfügung; so können Sie sich ihre individuelle Reise 
durch die Nacht zusammenstellen.

Wenn der Weg das Ziel ist

Wer sich für den Weg von einem Spielort zum anderen mehr Zeit nehmen 
möchte, der kann auch auf historische Bahnen, Schiffe oder die eigene  
Muskelkraft setzen.

Schiffsshuttle
Neun Schiffe befahren in der ExtraSchicht-Nacht die Wasserwege des 
Ruhrgebiets. Die Spielorte Künstlerzeche „Unser Fritz 2/3“ in Herne und das 
Umspannwerk Recklinghausen, inklusive der Schleuse in Wanne-Eickel,  
werden von zwei Shuttleschiffen angesteuert. In Duisburg sind das Museum 
der Deutschen Binnenschifffahrt und der Innenhafen miteinander verbunden, 
und vier Schiffe pendeln zwischen dem Amphitheater im Nordsternpark 
Gelsenkirchen und dem Schloss Oberhausen. Da die Schifffahrten sehr beliebt 
sind, sollten Sie Wartezeiten einkalkulieren.

Historische Bahnen
Reisen wie früher – die historische RuhrtalBahn, die stündlich die Henrichs­
hütte in Hattingen mit der Zeche Nachtigall in Witten verbindet, und die  
Gruben- und Feldbahn, die ihre Runden zwischen Zeche Nachtigall und Zeche 
Theresia in Witten dreht, verströmen traditionsreiches Flair.

Fahrradshuttle
Bei den Fahrradshuttles können Sie selbst in die Pedale treten – ob mit etwas 
Hilfe dank moderner E-Bikes, die für die Strecke zwischen dem Umspann­
werk Recklinghausen und dem Zukunftsstandort Ewald in Herten zur Ver­
fügung stehen, oder mit reiner Muskelkraft. Zwischen der Jahrhunderthalle  
Bochum und der Zeche Hannover in Bochum bricht jede halbe Stunde eine 
geführte Tour in die Nacht auf.
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Veranstaltet von:

3 Linien, 3 Themen, 100 Künstler

Die rollenden Spielorte der ExtraSchicht

Nächtliche Erlebniskette 
Bereits zum dritten Mal bindet sich Busse & Bahnen NRW mit einer ExtraFahrt 
aktiv in die nächtliche Erlebniskette der ExtraSchicht ein: als kleines Danke­
schön für alle Nachtschwärmer, die mit dem Nahverkehr unterwegs sind. 
In Kooperation mit der EVAG, der BOGESTRA und der DB werden zentrale 
Städteverbindungen zwischen Essen, Gelsenkirchen, Bochum und Herne zu 
künstlerisch animierten ExpressLinien. Zusätzlich gibt es an ausgewählten 
Stationen entlang der Strecken ein buntes Programm. 

Die Linie 107: der PoetryExpress
Auf einzelnen Fahrten der Straßenbahnlinie 107 zwischen Essen und Gelsen­
kirchen entführen 20 Poetry Slammer die ExtraSchicht-Besucher in die beson­
dere Welt der kurzen, pointierten Literatur. Junge Autoren, Bühnenpoeten 
und Kabarettisten berichten humorvoll von Alltagserlebnissen (auch in Bussen 
und Bahnen), erzählen teils absurde, teils reale Geschichten und bieten dazu 
eine ganz ungewöhnliche Performance. Einige Künstler geben später auch 
eine Stippvisite auf den beiden großen Poetry Slams, die in dieser Nacht auf 
Zollverein und in der Jahrhunderthalle starten.    

LiteraTouren
Für poetische Momente mit Charme, Temperament und Leidenschaft sorgen 
wieder Christine Sommer und Martin Brambach. Das bekannte Schauspieler­
paar rezitiert am Essener Hauptbahnhof literarische Texte über das Reisen. 

Poetische Lesungen am Bahnhof, Opernarien in der Straßenbahn und nostalgi­
sche Schuhputzer in der U-Bahn-Station? Die Gemeinschaftskampagne „Busse 
& Bahnen NRW“ macht’s möglich: mit der ExtraFahrt zur ExtraSchicht.  
Zwischen 18 Uhr und Mitternacht verwandeln rund 100 Künstler ausgewählte 
Linien und Stationen in überraschende Spielorte und verzaubern die Fahrgäste 
mit ihrem Ideenreichtum. Mitmachen ist dabei ausdrücklich erwünscht!
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Veranstaltet von: In Kooperation mit:

Die frisch verheirateten Schauspieler lesen teils abwechselnd, teils  
gemeinsam aus bekannten Werken der Weltliteratur.

Die Linie 302: der KlassikExpress
Klassische Musik – im engeren wie im weiteren Sinne – ertönt auf der Straßen­
bahn-Linie 302 zwischen Bochum Hbf und Gelsenkirchen Hbf und begleitet  
die Besucher zum Beispiel auf ihrer Fahrt hin zu den Meisterschülern des 
Klavier-Festival Ruhr in der Jahrhunderthalle Bochum. Auf der einen Fahrt 
eröffnet die Cellistin Anna Reitmeier neue Klangwelten. Auf einer anderen 
singt die Mezzosopranistin Denitsa Christo bekannte Opernarien und gefühl­
volle Lieder aus ihrer Heimat Bulgarien. Schließlich bringt die Jazzmusikern 
Gilda Razani mit ihrem Saxofon einen ganz besonderen Schwung in die  
Straßenbahn. Lassen Sie sich überraschen! In Bewegung kommen die  
Fahrgäste auch an der Station Jahrhunderthalle zum Beispiel mit dem  
klassisch-komischen Musiktheater der Kölner Blechharmoniker oder mit  
lateinamerikanischen Rhythmen von Banda Show Pelodum.

KlangWelten
Neben klassischen Klängen erwartet die Nachtschwärmer ein musikalisches 
Potpourri aus spanischem Flamenco, südamerikanischer Samba und Rock ’n’  
Roll. Am Gelsenkirchener Hauptbahnhof begeistern etwa „The Tomcats“ mit 
schwungvollem Rock ’n’ Roll der 1950er-Jahre. Wer sich traut, ist herzlich 
eingeladen, eine flotte Sohle aufs Parkett zu legen!

Die Linie U35: der CampusExpress
Pop, Poesie und Performances der besonderen Art gibt es schließlich auf 
der Linie U 35 zwischen Bochum Hauptbahnhof und dem Archäologie- 
Museum Herne. In Zusammenarbeit mit dem studentischen Kulturbüro 
boSKop der Ruhr-Universität Bochum wird der CampusExpress unter dem 
Motto „Studierende für Studierende“ bespielt. Studentische Künstler 
ziehen ihre Runden und unterhalten mit Stand-up-Lesungen, Akustikfolk 
oder mittelalterlichem Spektakel. 

ZeitReisen
Unterstützung bekommen sie dabei von renommierten Künstlern wie Nikola 
Materne und Bossanoire, die am Bochumer Hauptbahnhof modernen Chanson-
Jazz interpretieren. An der Station Bergbau-Museum Bochum warten die 
Shoe Shine Boys auf ihre Kunden: Während das beliebte Ensemble die Schuhe 
der Fahrgäste blitzeblank poliert, unterhält es gleichzeitig mit klassischen 
Songs und Chansons der 1920er-Jahre sowie verblüffenden Zaubertricks. 
Wer anschließend seine Zeitreise bis zum Archäologie-Museum Herne  
fortsetzt, darf sich auf ein Spektakel aus der Welt des Mittelalters freuen.

Wie in den Vorjahren gilt das ExtraSchicht-Ticket natürlich nicht nur als 
Eintrittskarte für alle Spielorte, sondern auch als Fahrschein im gesamten 
VRR-Gebiet. Detaillierte Informationen zum Streckennetz finden Sie im  
herausnehmbaren Mobilitätsplan am Ende des Heftes.
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Innenhafen Duisburg

Veranstaltungsort: Philosophenweg 19 · 47051 Duisburg
Tel.: 0203.30550 · www.innenhafen-duisburg.de

Arbeiten.Kultur.Freizeit 
und Wohnen am Wasser
Der Strukturwandel im rund 90 Hektar umfas­
senden Innenhafen sorgte dafür, dass die histori­
sche einseitige Zweckbestimmung des Hafens 
einer neuen Lebensvielfalt weichen konnte, die 
sich durch vier Elemente auszeichnet: Arbeiten.
Kultur.Freizeit und Wohnen am Wasser. Das alte 
Hafenareal hat sich durch diese städtebaulich 
und architektonisch anspruchsvolle Umnutzung 
zum attraktiven und innovativen Stadtquartier 
entwickelt.

Kreativstandort Innenhafen
Neben mediterranem Lifestyle-Feeling stehen 
dieses Jahr junge kreative Künstler im Mittel­
punkt: Dennis LeGree (The Voice of Germany), 
Marco Matias (Eurovision Song Contest) und vie­
le andere Top-Musiker aus Kuba, Portugal, USA 
und Deutschland.
 
Architekturführungen rund um den Innenhafen 
+++ Hafenrundfahrt vom Steiger Schwanentor 
zum Binnenschifffahrtsmuseum +++ Modern  
Music School mit Newcomer-Talenten +++ Über­
raschende Performancekünstler +++ Illumination 
des Innenhafens +++ Live-Musik mit Künstlern 
aus Kuba, Portugal, USA und Deutschland +++ 
Junge Kreative aus Duisburg stellen sich vor +++ 
Das Kultur- und Stadthistorische Museum stellt 
sich vor +++ Besuchen Sie den Innenhafen  
und genießen Sie gemütliche Stunden in einer  
sprühenden Atmosphäre

Highlights 
ab 18:00 Uhr, alle 60 Min.

Mit dem Schiff vom Innenhafen 

zum Binnenschifffahrtsmuseum

 

ab 18:00 Uhr, alle 60 Min.

Architekturführungen um den 

Innenhafen

 

ab 18:00 Uhr

Soul, Jazz, Latin bis Pop und 

Lounge auf vier Bühnen

Highlights 
ab 18:00 Uhr 

„Grünes Winkelkanu“ 

18:30 / 20:00 / 21:30 Uhr 

Führungen durch das Museum

19:15 / 20:30 Uhr 

Shantychor der Wasserschutz- 

polizei NW Duisburg e.V.

barrierefrei 
barrierefrei 
(Zugang seitlich, am  
Verwaltungseingang)

Veranstaltet von:

ExtraSchicht-Shuttle:
ES 1, ES 2, Schiffsshuttle 

ExtraSchicht-Shuttle:
ES 1, Schiffsshuttle
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Technik und Geschichte erleben
Das Museum der Deutschen Binnenschifffahrt, 
im traditionellen Hafenviertel Ruhrort, ist in  
einem historischen Jugendstilhallenbad aus dem 
Jahre 1908 untergebracht. Die Schwimmhallen 
sind vollständig erhalten und Herzstück der  
Architektur. Anschaulich werden die Welt der 
Binnenschifffahrt sowie die Arbeit der Hafen- 
und Werftarbeiter seit Beginn der Schifffahrt 
dargestellt. 

Sounds, Lightshow und Parkouring
Während im Inneren des ehrwürdigen Gebäudes 
die Wurzeln Duisburgs in der Schifffahrt gezeigt 
werden und der Shantychor maritimes Flair  
verbreitet, macht sich im Innenhof und rund um 
den Gebäudekomplex die junge Szene breit.

Das „Grüne Winkelkanu“ aus Duisburg lädt zum 
Feiern ein. Es wagt den Spagat zwischen ent­
spannten Beats, tanzbaren Grooves und deepem 
House. Die DJs Low-Fi Athletics, Muskator und 
Herr Epunkt teilen sich die (Schiffs-) Decks. Ab­
gerundet wird das Ganze mit einer kleinen Aus­
wahl feiner Drinks von Dirk Bremmenkamp, einem 
der besten Barmänner des Ruhrgebiets. Für die 
Visuals im Innenhof sorgt Lefti Raki +++  
Parkour-Sportler setzen ein weiteres Highlight 
+++ Shantychor der Wasserschutzpolizei NW 
Duisburg +++ Führungen durch das Museum

 

Museum der Deutschen 
Binnenschifffahrt, 
Duisburg
Veranstaltungsort: Apostelstr. 84 · 47119 Duisburg
Tel.: 0203.808890 · www.binnenschifffahrtsmuseum.de

Veranstaltet von:
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Landschaftspark  
Duisburg-Nord
Veranstaltungsort: Emscherstr. 71 · 47137 Duisburg
Tel.: 0203.4291919 · www.landschaftspark.de

Mehr Park braucht kein Mensch!
Im Landschaftspark Duisburg-Nord verbinden 
sich Industriekultur, Natur und ein faszinierendes 
Lichtspektakel zu einer einmaligen Parkland­
schaft. Wo bis 1985 noch Hochöfen brannten, 
gibt es heute moderne Eventhallen, Europas 
größtes künstliches Tauchsportzentrum, alpine 
Klettergärten, einen Hochseilparcours, einen  
Aussichtsturm u.v.m. Das macht den Land­
schaftspark zu einem der außergewöhnlichsten 
Ausflugsziele im Ruhrgebiet und ist Struktur­
wandel von seiner schönsten Seite.

Licht und Klang
Zur ExtraSchicht 2013 stehen im Landschafts­
park alle Türen offen. Lassen Sie sich von leben­
diger Industriegeschichte, klangvoller Live-Musik, 
vielen Aktionen, Kunstinstallationen sowie einer 
vielfältigen Gastronomie begeistern. 

Schnupperklettern ab 16 Jahren im Hochseilklet­
tergarten +++ Einblicke in den Tauchgasometer 
sowie Klettergarten (Bunkergalerie) +++ Indus­
triegeschichtliche Führungen durch das Hoch­
ofenwerk +++ Open Air: Live-Musik auf der großen 
Bühne mit Johannes Oerding, Emily’s Necklace 
und Alexx Marrone +++ Klassische Klänge an  
außergewöhnlichen Orten: Harfen-Ensemble 
und Klezmer-Quartett +++ Feuerwerk um 22:45 Uhr 
+++ Lichtinszenierung des Künstlers Jonathan 
Park +++ Historische Ruhrgebietsfilme +++ 
Filminstallation des Künstlerduos M+M +++ 
Weinlounge, Biergarten, Restaurant u.v.m.

10minütiger Fußweg von der Haltestelle zum Parkgelände.

Highlights 
ab 18:00 Uhr
Regelmäßige Hüttenführungen

19:00 / 20:30 / 22:00 Uhr
Live-Musik: Alexx Marrone / 
Emily’s Necklace /  
Johannes Oerding

22:45 Uhr
Höhenfeuerwerk

überwiegend 
barrierefrei (außer 
Hochofenbereich und  
Hochseilklettergarten)

Veranstaltet von:

ExtraSchicht-Shuttle:
ES 1, ES 2, ES 4 
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Highlights 
ab 18:00 Uhr 

Bau der Skulptur, Walk Acts,  

Musik, Führungen

22:30 Uhr

Fertigstellung und Einweihung 

der sozialen Skulptur

23:30 Uhr

Finale mit Feuertanzshow,  

Live-Musik und Feuerwerk

überwiegend barrierefrei 
(außer Schloss Broich)

ExtraSchicht-Shuttle:
ES 3
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MüGa-Park,  
Mülheim an der Ruhr 
Veranstaltungsort: Am Schloß Broich 28-32 · 45479 Mülheim an 
der Ruhr · Tel.: 0208.960960 · www.muelheim-ruhr.de

Grüne Mitte Mülheims 
Der ursprünglich zur Landesgartenschau 1992 
geschaffene MüGa-Park ist die grüne Mitte direkt 
im Zentrum der Stadt. Mit den Sehenswürdigkeiten 
wie Schloß Broich, Ringlokschuppen und Camera 
Obscura hat sich der Park zu einem beliebten 
Naherholungs- und Kulturraum für viele Be­
völkerungsgruppen in Mülheim an der Ruhr und  
darüber hinaus etabliert.

Feuer, Mond und Sterne
Die Entstehung einer „sozialen Skulptur“! Eine 
Feuerstelle, erschaffen von Besuchern und 
Künstlern, eingeweiht mit spektakulärer Feuer­
show, Live-Musik und Tanz. Sie steht als Zeichen 
der Kommunikation und des Miteinanders für 
den Ursprung unserer Kultur.

Bau und Einweihung der Skulptur +++ Feuer­
performances der FIREDANCER mit Live-Musik 
und Tanz +++ Feuerpendel +++ Geschichtener­
zähler +++ Feuermeditation +++  Faszinierende 
Leuchtobjekte von Doc Davids +++ Chillout- 
Zone mit sphärischer Musik +++ Führungen im 
Park, im Ringlokschuppen und im historischen 
Museum Schloss Broich +++ Mobile Live-Musik 
+++ Kleinkunst und Walk Acts +++ Park-Illumina­
tionen +++ Führungen und Improvisationen in 
der Camera Obscura +++ Mitmachaktionen  
mit der Compagnie Danse Automatique +++ 
Feuerwerk zum Finale +++ Feuerparty mit DJ 
+++ Gastronomie – lecker, abwechslungsreich 
und günstig

Highlights 
ab 18:00 Uhr  
Design, Umwelt, Multimedia – Akti-

onen der Hochschule Rhein-Waal

ab 18:30 Uhr

Führungen „Bergwerk hautnah“

22:45 / 00:15 Uhr

Lemmis Feuer- und Lichtshow

überwiegend barrierefrei 
Veranstaltet von:Veranstaltet von:

ExtraSchicht-Shuttle:
ES 4
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Nach der Schicht ist vor der Schicht
Bis 2012 wurde in Kamp-Lintfort noch Kohle 
gefördert. Der jüngste ExtraSchicht-Standort, den 
die Stadt Kamp-Lintfort gemeinsam mit der RAG 
Montan Immobilien GmbH zu einem neuen Wohn- 
und Arbeitsstandort entwickelt, präsentiert sich 
nahezu noch als lebendiges Bergwerk. Monu­
mentale Backsteinarchitektur, der große Förder­
turm sowie der Lehrstollen am historischen 
Schirrhof zeugen von der Bergbautradition.  
Für die Zukunft steht die Hochschule Rhein-Waal, 
die bereits auf dem Gelände Fuß gefasst hat.

Sichtwechsel
Von Weitem ist der Förderturm über Schacht 1 
auf Bergwerk West zu sehen. Blicken Sie aus 
80m Höhe auf das Ruhrgebiet und den Nieder­
rhein und auf einen Standort im Wandel. 

Bergwerk hautnah: Führungen auf den Förder­
turm, zur Fördermaschine, durch den Lehrstollen 
+++ Ausstellungen in der Lohnhalle +++ Design, 
Umwelt, Multimedia: Lehrwerkstatt der Hoch­
schule Rhein-Waal macht eine Nachtschicht +++ 
Licht- und Klanginstallationen +++ Bühnen­
programm: Musikkabarett vom Niederrhein „Pott­
pürree“, Damen-Salonorchester „Die Madämchen“, 
Musik aus’m Revier „Grubenrock“, Japanische 
Trommelgruppe „Amaterasu Taiko“, Lemmis  
Feuer- und Lichtshow +++ Mobiles „Trio Vanguard“ 
+++ Marching-Chor „Twelve Singing“ +++ Walk Act 
+++ Graffiti-Aktion +++ Kulinarisches von der  
Schmalzstulle bis zum Cocktail

 

Bergwerk West, 
Kamp-Lintfort
Veranstaltungsort: Friedrich-Heinrich-Allee 63 · 47475 Kamp-
Lintfort · Tel.: 02842.912400 · www.kamp-lintfort.de/extraschicht

Standort der: In Kooperation mit: In Kooperation mit:
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Highlights 
18:30 / 19:30 / 20:30 / 22:00 / 
23:00 / 00:30 Uhr
AQUAPHONIE Performance 

19:00 / 21:00 / 23:00 /  
01:00 Uhr
Wasser live

20:00 / 21:30 / 00:00 / 
01:30 Uhr
Kurzführungen

teilweise barrierefrei 
(nur Forum und  
Panoramakranz)

ExtraSchicht-Shuttle:
ES 3 
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Packendes Erlebnis rund um H2O
Das Aquarius Wassermuseum der RWW Rheinisch-
Westfälische Wasserwerksgesellschaft bietet in 
einem über 100 Jahre alten Wasserturm Medien­
technik und eine herausragende Architektur. Mit 
einer Chipkarte werden mehr als 30 Multimedia-
Stationen aktiviert: Tauchen Sie ein in die Aus­
stellung über das kühle Nass. Sprechen Sie mit 
einem Wassergeist und erfahren Sie Wissens­
wertes über Trinkwasser und virtuelles Wasser. 
Genießen Sie in der BluBar bei einem Cocktail 
den fantastischen Blick auf die Region.

H2O Eau – Water – Wasser
Wasser ist zentral und überall – Stoff des Lebens. 
Man kann Wasser mit allen Sinnen erleben – hören, 
sehen, schmecken und fühlen. Dieses Jahr steht 
das Thema Trinkwasser im Fokus des Programms.

AQUAPHONIE Performance des H2eau-Projekts: 
Wasserkompositionen von Debussy und Smetana. 
Außergewöhnliche Instrumente erzeugen eine 
Klangvielfalt, vom Chillout-Sound bis zu jazzigen 
Themen. Durch Wasser gebrochene Lichteffekte 
und Projektionen schaffen eine mystische Atmo­
sphäre +++ Wasser live: Wasser wird zunehmend 
zu einem Lifestyle-Produkt. Nehmen Sie an unserer 
Verkostung teil! +++ Kurzführungen: Moderne Trink­
wasseraufbereitung um 21:30 Uhr und 01:30 Uhr / 
Geschichte der Wasserversorgung um 20:00 und 
00:00 Uhr +++ Walk Act +++ Faszinierender 
Rundblick und Cocktails im Panoramakranz +++ 
Illumination in Blau

 

Aquarius  
Wassermuseum,  
Mülheim an der Ruhr

Veranstaltungsort: Burgstr. 70 · 45476 Mülheim an der Ruhr
Tel.: 0208.4433390 · www.aquarius-wassermuseum.de

Veranstaltet von:
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LVR-Industriemuseum 
Zinkfabrik Altenberg, 
Oberhausen
Veranstaltungsort: Hansastr. 20 · 46049 Oberhausen
Tel.: 02234.9921555 · www.industriemuseum.lvr.de

Schwer(e)Industrie  leichtgemacht
Hier fühlen Sie den Pulsschlag aus Stahl – die  
Ausstellung „Schwerindustrie“ in der historischen 
Zinkfabrik erzählt vom Alltag der Männer und 
Frauen, die in der Eisen- und Stahlindustrie  
malochten – und von einer Region, die sich inner­
halb kürzester Zeit vom Ackerland in das größte 
Industriezentrum der Welt verwandelte. Die  
Sonderausstellung „Stadt der Guten Hoffnung“ 
erinnert an die Gründung der Gemeinde Ober­
hausen vor 150 Jahren und die Hoffnungen und 
Erwartungen ihrer Bewohner.

Stadt der Guten Hoffnung Gestern / Heute
Begleiten Sie uns auf eine Zeitreise mit Feuer 
und Rhythmus und tauchen Sie ein in 150 Jahre 
Geschichte und Abenteuer der Industrie und der 
Stadt Oberhausen. Im Mittelpunkt stehen Füh­
rungen, Musik sowie eine kreative Modenschau 
vom Biedermeier bis zur Hippiemode.

Führungen durch die Dauerausstellung „Schwer­
industrie“ für Erwachsene +++ Führungen durch 
die „Stadt der Guten Hoffnung“ – Bilder aus der 
Geschichte von Oberhausen +++ Schwerindus­
trie leichtgemacht – Führungen für Kinder +++ 
Musik für Ohren und Beine mit Mr. Most Money 
+++ Historische Modenschau, unkonventionell 
moderiert von Eike Weinrauch und Sergej Lubic 
(Theater Oberhausen) +++ Kinderschminken 
+++ Ran ans heiße Eisen – Schmiedeaktion +++ 
Lokomobile +++ Musikalisches Feuerwerk +++ 
Leckeres vom Gdanska

Highlights 
18:30 / 22:00 Uhr  
Rock/Roll/Pop aus 50 Jahren  

mit Mr. Most Money

19:30 / 21:00 Uhr

Historische Modenschau

00:15 Uhr

Musikalisches Feuerwerk

Highlights 
18:30 - 00:30 Uhr, alle 60 Min. 

Führungen durch die Ausstellung 

„Big Air Package“

barrierefrei barrierefrei 

Veranstaltet von:

ExtraSchicht-Shuttle:
ES 6, ES 9 (am Spielort)
ES 1, ES 3, ES 9 (am Hbf)
Der Hbf Oberhausen ist  
fußläufig erreichbar

ExtraSchicht-Shuttle:
ES 6, ES 9, Schiffsshuttle
Haltestelle „Schloss Oberhausen“ 
Fußweg zum Gasometer über 
Kanalweg ca. 10 Min.
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Europas höchste Ausstellungshalle
Der Gasometer Oberhausen ist nicht nur ein 
Wahrzeichen des Ruhrgebiets, sondern auch 
spektakuläre Veranstaltungshalle. Der gigantische 
ehemalige Gasspeicher liefert den spektakulären 
Rahmen für kulturelle Erlebnisse vielfältiger Art: 
Ausstellungen, Theater oder Musik sind hier mit 
allen Sinnen neu zu entdecken und zu erleben. 
Als Veranstaltungsort inspiriert er Künstler von 
internationalem Rang. 

Christo – Big Air Package
Christo in Europas höchster Ausstellungshalle: 
Die mehr als 90 Meter hohe Skulptur Big Air  
Package erzeugt in ihrem Inneren ein einzig­
artiges Erlebnis von Raum, Größe und Licht.

Achtzehn Jahre nach der Verhüllung des Reich­
tages kehrt Christo mit einem außergewöhn­
lichen Kunstprojekt nach Deutschland zurück. 
Der weltweit angesehene Künstler füllt 2013 den 
Gasometer Oberhausen mit seinem Big Air 
Package. Mit mehr als 90 Metern Höhe und 50 
Metern Durchmesser ist das monumentale 
Kunstwerk die größte Innenraumskulptur der 
Welt. Eine Fotoausstellung zeigt gleichzeitig die 
bedeutendsten Projekte von Christo und Jeanne- 
Claude. Abgerundet wird der Besuch durch den 
Blick vom 117 Meter hohen Panoramadach.

Bitte planen Sie aufgrund der Zugangsbeschränkung zum Gaso­

meter-Gelände und zum Big Air Package Wartezeiten ein. Der  

Zugang über die Arenastraße ist gesperrt. Bitte nutzen Sie die 

Haltestelle „Schloss Oberhausen“. Den PKW-Parkplatz finden Sie 

auf der Ecke Duisburger Straße/Essener Straße.

       

 

Gasometer Oberhausen

Veranstaltungsort: Arenastr. 11 · 46047 Oberhausen
Tel.: 0208.8503733 · www.gasometer.de

Veranstaltet von:
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LUDWIGGALERIE 
Schloss Oberhausen
Veranstaltungsort: Konrad-Adenauer-Allee 46 · 46049 Oberhausen
Tel.: 0208.41249-28/11 · www.ludwiggalerie.de
  

Kunst im Schloss genießen!
In diesem Sommer setzt die LUDWIGGALERIE 
mit „Weegee – The Famous“ ihre Ausstellungs­
reihe berühmter Fotografen in der Galerie für 
populäre Kunst fort. In der Reihe „Der Kunstverein 
zu Gast in der LUDWIGGALERIE“ wird die Künst­
lerin SEO mit „Parallelgesellschaften“ präsentiert.

Kunst erleben!
Erleben Sie in den Fotografien von Weegee das 
nächtliche New York der 30er bis 50er Jahre, 
entdecken Sie die Kunst der südkoreanischen 
Künstlerin SEO, bestaunen Sie Christos Original­
entwürfe zu Big Air Package! Werden Sie selbst 
künstlerisch tätig im Schlosshof!

Stündlich führt Sabine Falkenbach durch die 
Ausstellung „Weegee – The Famous“ +++ Mal­
schüler führen Kinder durch die Ausstellung +++ 
Die Panoramagalerie zeigt Kunstwerke der  
südkoreanischen Künstlerin SEO +++ Christo 
präsentiert seine Originalentwürfe zu Big Air 
Package im Kabinett +++ Die Malschule lädt junge 
Kreative ein zum „lange Aufbleiben“, zum Zeich­
nen, Malen, Formen, Fotos machen +++ Im  
Innenhof drehen sich Stockbrotspieße in Feuer­
schalen +++ Der attraktive Museumsshop hat 
geöffnet +++ Die Artothek präsentiert Kunst für 
die eigenen Wände +++ Ein Leuchtpfad führt zur 
Rehbergerbrücke „Slinky Springs to Fame“ und 
zum Schiffsanleger am Kanal

Highlights 
18:00 - 00:00 Uhr 

Familienprogramm der  

Malschule

18:00 - 00:00 Uhr, alle 60 Min.

Führung durch „Weegee“

18:30 / 19:30 / 20:30 Uhr

Malschüler führen Kinder

Highlights 
18:30 Uhr 

WATERMEN oder die Helden  

des Wasserhahns (Theater) 

21:30 / 23:30 / 00:30 Uhr 

NOWHERE MEN 

(Musikrevue)

22:30 Uhr

ECHO & NARZISSEN  

(Medienoper)

barrierefrei barrierefrei 
Veranstaltet von:

ExtraSchicht-Shuttle:
ES 6, ES 9, Schiffsshuttle 

ExtraSchicht-Shuttle:
ES 6, ES 9, Schiffsshuttle
Haltestelle „Schloss Oberhausen“

36

 

Eine Brücke wie eine Feder
Das von der Emschergenossenschaft für die  
EMSCHERKUNST.2010 gebaute Brücken-Kunst­
werk „Slinky Springs to Fame“ verbindet den Kaiser­
garten mit der Emscher-Insel. Der Name „Slinky 
Springs to Fame“ leitet sich vom Spiralspielzeug 
„Slinky“ ab, der „laufenden Feder“. Die Brücke wirkt 
wie ein farbiges Band, umschlungen von einer über­
dimensionalen Spirale. Entsprechend dem Konzept 
des Künstlers Tobias Rehberger umhüllen 496 
Spiralwindungen mit einem Durchmesser von je 
fünf Metern die insgesamt 406 Meter lange Brücke.

Kunst an Emscher und Kanal
Auf der Emscher-Insel residiert die EMSCHER­
KUNST.2013 mit Blowin’ Free: Künstler der Kunst­
VereineRuhr öffnen im Artcamp ihre Ateliers,  
Musiker und Performer inszenieren multimedial. 
Im Kaisergarten spielt das Theater Oberhausen 
die Musikrevue „Nowhere Men“.

Kanalplatz / Kaisergarten: WATERMEN oder die 
Helden des Wasserhahns, kabarettistisches 
Schauspiel des Theater Stückwerk zur Macht der 
globalen Ressource Wasser +++ NOWHERE MEN, 
Musikrevue des Theater Oberhausen mit Songs 
der Swinging Sixties +++ Brückenbauwettbewerb 
der Ingenieurkammer-Bau NRW +++ Brücken­
führungen +++ Artcamp & Besucherzentrum  
EMSCHERKUNST.2013 / Emscher-Insel, SSB: 
BLOWIN’ FREE, die Artists in Residence FSH der 
KunstVereineRuhr öffnen ihre temporären Labore 
+++ Multimediale Oper ECHO & NARZISSEN von 
Labsa e.V., im Anschluss contemporary music mit 
ZEIT2 +++ Florian Neuner, Lesung zu den psycho­
logischen Klimazonen am Unterlauf der Emscher

 

Slinky Springs to Fame, 
Oberhausen 
Veranstaltungsort: Am Kaisergarten/Sport- und Freizeitanlage SSB, 
Lindnerstr. 2 · 46049 Oberhausen · Tel.: 0201.1042630 · www.eglv.de

Veranstaltet von:
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Theater an der  
Niebuhrg, Oberhausen
Veranstaltungsort: Niebuhrstr. 61 · 46049 Oberhausen
Tel.: 0208.860072 · www.niebuhrg.de

Theater an der Niebuhrg
Das Theater an der Niebuhrg bietet Ihnen ein 
ganz besonderes Programm aus Musical, Theater 
und Kabarett für die ganze Familie, eine große 
Kneipe mit einer Kleinkunstbühne und die Lohn­
halle als multifunktionalen Ausstellungsort. Im 
Sommer finden die Aufführungen Open Air im 
Gartentheater statt. 

Zeitreise ins 17. Jahrhundert
Im Jahr 2013 erblüht die ExtraSchicht auf der 
Niebuhrg im Stil des Barockzeitalters. Vom 
Feuerwerk zur Barockmusik, Park- und Buhrg- 
Illumination bis hin zu Tanzgruppen im Barockstil 
und Darbietungen von Künstlern in Barock­
gewändern – tauchen Sie ein in die barocke Welt 
des 17. Jahrhunderts.

Führungen +++ Barocksee-Illumination +++  
Auftritte des Niebuhrg-Ensemble +++ Impro­
theater Buhrggeister +++ Künstler der Kreativen 
Ruhrstadt +++ Malerei +++ Musik +++ Offene 
Ateliers zum Thema Barock +++ Armenbrot 
beim Abendrot (Stockbrot) +++ Tanzgruppen 
+++ Barock Feuerwerk +++ Ausstellung Klaus 
Schilda

Highlights 
18:30 / 19:30 / 20:30 Uhr  

Buhrgführungen

22:30 Uhr

Barock Feuerwerk

19:30 / 21:00 Uhr

„LaRiverenza“ – Barocktanz

barrierefrei 
Veranstaltet von:

ExtraSchicht-Shuttle:
ES 1, ES 4 
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Der größte 
Veranstaltungskalender 
im Herzen von NRW

Kultur rund um die Uhr 
auf coolibri.de

EXT  A
LARGE!
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Gartenstadt  
Dinslaken-Lohberg
Veranstaltungsort: Johannesplatz, Lohbergstraße, Steigerstraße
46537 Dinslaken · Tel.: 0179.4957041 · www.dinslaken.de

Bunt, lebendig, denkmalwürdig
Im Jahre 1907 nach dem Vorbild englischer 
Gartenstädte geplant, galt Lohberg als Europas 
modernster Zechenstandort. Auf der ExtraSchicht 
zeigt sich der denkmalgeschützte Stadtteil von 
seiner gastfreundlichen Seite: Bunt, lebendig, 
liebenswürdig. Zwischen Ledigenheim, Johannes­
platz und den schnuckeligen Siedlungshäusern 
entstehen Geschichten aus der Gartenstadt.
 
Geschichten aus der Gartenstadt
Kultur, Action und Geselligkeit an vier Orten: 
Live-Musik und Party im Ledigenheim, Musik, 
Märchen und Magie im typischen Lohberger  
Innenhof, Tanz und Sport zum Schauen und  
Mitmachen an der alten Schule, und auf dem  
Johannesplatz jede Menge Straßenkunst.

Innenhof-Fest mit More Moore, Connemara 
Stone Company und Lohberger Spezialitäten 
+++ sevengardens Kunst mit Pflanzenfarben +++ 
Märchen und Magie um Mitternacht +++ Im  
Ledigenheim: Samirah Al-Amrie Loops +++  
Butterfahrt 5 MusikComedy +++ Rockparty mit  
der Zelle-Band +++ Im Boxring: Tanzshows zum 
Schauen und Mitmachen, 21:00 Uhr: Boxkampf 
vor Ort +++ Auf dem Johannesplatz: Park der 
Kaleidoskope +++ Straßenkunst und Walk  
Acts +++ Café und Biergarten anne Bude  
+++ Jede Menge für den Multi-Kulti-Gaumen +++ 
Musik zum Mitsingen +++ Stadtteil-Führungen 
+++ Kunst aus dem KQL +++ Ausstellung „Die 
verlorenen Frauen“ +++ Feuershow

Highlights 
20:00 Uhr  
Samirah Al-Amrie: „Miraloo“ 

(Ledigenheim)

ab 22:00 Uhr

Butterfahrt 5 und Rockparty mit 

der Zelle-Band (Ledigenheim)

ab 22:30 Uhr

Märchen und Magie: Bosche  

erzählt – Hase zaubert (Innenhof)

Highlights 
18:00 / 19:00 / 20:00 / 21:00 Uhr 

Moby Dick,  

Performance-Theater

18:30 - 22:30 Uhr, alle 60 Min.

Führungen über die ehemalige 

Kläranlage

22:30 / 23:30 / 00:30 (Finale) Uhr 

PowerPercussion, Trommelshow

überwiegend barrierefrei barrierefrei 
Veranstaltet von:

ExtraSchicht-Shuttle:
ES 9 

ExtraSchicht-Shuttle:
ES 7, ES 10
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Ein Symbol des Emscher-Umbaus
Der BernePark ist ein Symbol des Emscher-Um­
baus: Aus einem „Meideraum“ ist ein Freizeitort 
geworden. Mitte der 50er-Jahre in Betrieb genom­
men, war das Klärwerk eines der modernsten 
seiner Art. 1997 wurde es stillgelegt und verweilte 
still vor sich hin. Bürger konnten zwar einen Blick 
auf die sich wie im Dornröschenschlaf befindende 
Kläranlage erhaschen, mehr aber auch nicht – bis 
die Emschergenossenschaft das Gelände 2010  
zu neuem Leben erweckte  und im Rahmen  
der EMSCHERKUNST.2010 zu einem Bürgerpark 
umbaute.

Die Magie des Wassers
Im Wasserbecken performen Folkwang-Künstler 
junges Theater nach der Erzählung von Moby 
Dick. Große Grooves erfährt das Erdbecken mit 
der spektakulären Trommel-Show von Power- 
Percussion. Dazwischen schaffen 3D-Streetart und 
Performancetheater mystische Räume.

Wasserbecken: Interdisziplinäres Performance-
Theater nach dem Klassiker Moby Dick, frei erzählt 
und inszeniert von Schauspiel- und Musikstuden­
ten der Folkwang Universität der Künste +++ 
Erdbecken: PowerPercussion Drums ’n’ Water, 
Trommelshow im Theater der Pflanzen rund um 
das nasse Element, großes Finale mit Pyroshow 
und dem Samba Syndikat +++ Elements & Illusions, 
die Straßenmaler von Freddart erzeugen mit 3D-
Gemälden magische Illusionen +++ Samba & Funk- 
Grooves von Samba Syndikat +++ QUIZOOLA! 
(Tim Etchells): 8 Std. Performancetheater von 
Spieltrieb – Jugendclub Theater Duisburg +++ 
Kurzführungen über die ehemalige Kläranlage

 

BernePark, Bottrop

Veranstaltungsort: Ebelstr. 25a · 46242 Bottrop
Tel.: 0201.1042630 · www.bernepark.de

Veranstaltet von: In Kooperation mit:In Kooperation mit:
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Maschinenhalle Zweckel, 
Gladbeck
Veranstaltungsort: Frentroperstr. 74 · 45966 Gladbeck
Tel.: 0231.93112233 · www.industriedenkmal-stiftung.de

Imposantes Herzstück der Zeche
Die 1909 vom königlich-preußischen Staat erbaute 
Maschinenhalle der ehemaligen Zeche Zweckel 
lässt eher an herrschaftliche Empfänge und Fest­
säle der Jahrhundertwende denken, als an eine 
Stätte der Arbeit. Doch einst beherbergte die 
Halle als „Elektrische Centrale“ große Maschinen 
zur Erzeugung von Strom, der unter anderem 
zum Antrieb der Fördermaschinen gebraucht 
wurde. Architektur und Ausstattung bilden hier 
ein Gesamtkunstwerk, das Technik und Ästhetik 
auf wunderbare Weise vereint.

Zweckel.reloaded
Tänzerische Darbietungen, malerische Projek­
tionen und virtuelle Bilderwelten führen die  
Besucher auf eine Reise in die Geschichte und 
die Geschichten der Maschinenhalle Zweckel! 
Folgen Sie dem szenischen Parcours und sehen 
Sie „Zweckel in neuem Licht“!

Stimmungsvolle Illumination der Maschinenhalle 
und des Wiesengartens +++ Tanzperformance 
im Wiesengarten +++ Begrüßung durch das 
Grubenmännchen Gisbert +++ Ein szenischer 
Parcours vermittelt in unterhaltsamer und fanta­
sievoller Weise die Geschichte der Maschinen­
halle +++ Ein Videomapping mit DJ/VJ-Set lässt 
die Jugendstilmalereien virtuell neu entstehen: 
Die Grenzen zwischen gestern und heute  
verschwimmen und neue (Vorstellungs-)Räume 
öffnen sich – lassen Sie sich verzaubern! +++ Eine 
Auswahl aus 15 Jahren Musikvideo der Inter­
nationalen Kurzfilmtage Oberhausen

Highlights 
ab 18:00 Uhr 
Stimmungsvolle  

Lichtinszenierungen

ab 18:00 Uhr

Videomapping mit DJ/VJ-Set

ab 18:00 Uhr

Szenischer Parcours in der  

Maschinenhalle

barrierefrei 
Veranstaltet von:

ExtraSchicht-Shuttle:
ES 6. ES 7 
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UNESCO-Welterbe  
Zollverein, Essen
Veranstaltungsort: Gelsenkirchener Str. 181 · 45309 Essen
Tel.: 0201.2 4 6 8 10 · www.zollverein.de

UNESCO-Welterbe Zollverein
Das UNESCO-Welterbe Zollverein, bekannt als „die 
schönste Zeche der Welt“, ist lebendiges Wahr­
zeichen des Ruhrgebiets. Im Herzen der Region 
können Besucher eine der faszinierendsten Stätten 
der Industriekultur hautnah erleben. Ob Events, 
Konzerte oder Ausstellungen, industriehistorische 
Führungen über den Denkmalpfad ZOLLVEREIN® 
Schacht XII und Kokerei, ein Besuch im Ruhr  
Museum oder Kunstinstallationen im ZOLLVEREIN® 
Park – das Welterbe Zollverein bietet eine atem­
beraubende kulturelle Vielfalt.
  
Von Sinn und Unsinn
Diesmal steht auf Zollverein alles unter dem Motto 
„Von Sinn und Unsinn“. Geboten wird ein frecher, 
künstlerischer Mix aus dem Sinn im Unsinn und an­
dersrum. Den Besucher erwartet eine erstklassig 
besetzte Poetry-Bühne, internationale Straßen­
künstler, die GOP-Showbühne, Walk Acts und viele 
weitere geradezu unglaubliche Programmpunkte.

POETRY-BÜHNE +++ GOP-SHOW-BÜHNE des 
GOP Varieté-Theater Essen +++ VOLARE +++  
MR. MARCUS akrobatische Stunts +++ HANS AFF 
macht den Affen +++ PETE SWEET Hochseilclown 
+++ DENKMALPFAD ZOLLVEREIN® Führungen 
+++ RUHR MUSEUM Impulsführungen durch die  
Ausstellungen KOHLE.LOUNGE Dach der Kohlen­
wäsche KOHLE.GLOBAL Multimediale Projektion 
& KOHLE.FEUER.STAHL Schmiedevorführung im 
KunstSchacht +++ PORTAL DER INDUSTRIE­
KULTUR Medieninstallation FÖRDERN +++ RAG 
MONTAN IMMOBILIEN mit der RAG-MOBIL-BAHN 
Lichtkunst von ILLUMINIST Mitmachaktion & 
Erlebnispfad +++ THE PALACE OF PROJECTS 

Highlights 
ab 18:00 Uhr 
POETRY-BÜHNE mit Salmen, 
Sträter, Jarawan, Klötgen, 
Koslowsky & Beat Poeten

18:00 / 22:00 Uhr
PETE SWEET Hochseilclown

19:00 / 23:00 Uhr
MR. MARCUS akrobatische 
Stunts

20:00 / 00:00 Uhr
VOLARE artistische  
Liebesgeschichte
im Flair der 20er Jahre  
von Flair Condition

überwiegend barrierefrei 
Standort der:

ExtraSchicht-Shuttle:
ES 8, ES 10, STR 107
Haltestellen „Zeche Zollverein“ 
und „Kokerei Zollverein“
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Ausstellung & Konzerte mit dem Percussion  
Ensemble SPLASH & Studenten des ICEM der 
FOLKWANG UNIVERSITÄT DER KÜNSTE +++  
MINUTENWUNDER Sprechende Zeichenmaschine 
+++ FUNNY FACES +++ DER FRIEDHOF DER 
VERBOTE +++ SKRYF Buchstabenmaschine +++ 
DA STAUNSTE BAUKLÖTZE +++ ZAUBER- 
ZENTRUM +++ MOTORDRAISINEN +++ UNDUN 
SINN SINN ORCHESTER +++ RED DOT DESIGN  
MUSEUM +++ ERWIN L. HAHN INSTITUTE FOR 
MAGNETIC RESONANCE IMAGING +++ PHÄNO­
MANIA ERFAHRUNGSFELD +++ KERAMISCHE 
WERKSTATT MARGARETENHÖHE +++ PACT 
ZOLLVEREIN Konzert mit SISTER KING KONG & 
SCHNEIDER HIP HOP BAND +++ NACHBARKOPF-
UNSINN zwölf Köpfe erzählen +++ KOKEREICAFE 
+++ INDUSTRIADA SEHEN Austauschprogramm 
mit der polnischen ExtraSchicht 

 

In Kooperation mit:Veranstaltet von:
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Zeche Carl und  
Maschinenhaus Essen
Veranstaltungsort: Wilhelm-Nieswandt-Allee 100 · 45326 Essen
Tel.: 0201.8344410 · www.zechecarl.de,
www.maschinenhaus-essen.de

Das Kulturzentrum im Essener Norden
Schon seit mehr als drei Jahrzehnten wird das 
Gelände sowie das Gebäudeensemble der Zeche 
Carl kulturell genutzt und bespielt. Es ist als sozio­
kulturelles Zentrum und Produktionsort der 
Künste ein wichtiger Kristallisationspunkt im  
Essener Norden mit überregionaler Strahlkraft. 
Die Zeche Carl gilt als ein herausragendes Industrie­
denkmal. Sein kleines, aber feines Ensemble lebt 
auf engstem Raum seit vielen Jahren das Motto 
der Kulturhauptstadt 2010: Wandel durch Kultur, 
Kultur durch Wandel.

Backsteinbunt!
Auf dem Gelände der Zeche Carl treffen sich junge 
Kreative und Künstler aus dem gesamten Ruhr­
gebiet. Sie verwandeln das Gelände mit Musik, 
Performances, Installationen und vielfältigen 
Mitmachaktionen in eine zeitgenössische, inter­
aktive Kunstlandschaft.
 
Unter dem Motto „Backsteinbunt!“ präsentiert 
sich die kreative Vielfalt einer jungen Künstlerge­
neration, die im Ruhrgebiet aktiv ist und bereits 
deutliche Spuren hinterlassen hat +++ Vor der 
Kulisse des Gebäude-Ensembles der Zeche Carl 
entsteht ein modernes Experimentierfeld der 
verschiedenen Kunstformen +++ DJs und Musiker 
treffen auf Maskentheater und Akrobatik. Auf­
führungen in bunten Zirkuszelten, Streetart- 
Workshops, Klanginstallationen, 3-Seiten-Fußball 
und vieles mehr laden ausdrücklich zum Mit­
machen ein +++ Die Party „100% Zeche“ verlängert 
den Abend bis tief in die Nacht

Highlights 
18:00 - 22:30 Uhr, alle 30 Min.

3-Seiten-Fußball

18:00 - 23:30 Uhr, alle 30 Min. 

Live-Musik und Physical Theatre

ab 00:00 Uhr

Party „100% Zeche“

barrierefrei 
Veranstaltet von:

ExtraSchicht-Shuttle:
ES 10 

48

  

23. August bis 6. Oktober 2013

In — Jahrhunderthalle Bochum, Halde Haniel Bottrop, 
Zeche  Zollern Dortmund, Landschaftspark Duisburg-Nord, 

Welterbe Zollverein Essen, Zeche Carl Essen, 
Museum Folkwang Essen, Zeche Zweckel Gladbeck

Foto © Alessandro Puccinelli
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Essen-Altenessen

In Kooperation mit:
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Nordsternpark  
Gelsenkirchen
Veranstaltungsort: Am Bugapark · 45899 Gelsenkirchen
Tel.: 0209.1694728 · www.nordsternpark-gelsenkirchen.de  

Faszination am Wasser
Rhein-Herne-Kanal und Emscher durchziehen 
den Park. Das Amphitheater Gelsenkirchen bietet 
auf seiner Bühne im Wasser faszinierende Emoti­
onen unter der Doppelbogenbrücke. Der Nord­
sternturm beherbergt das Nordstern Videokunst­
zentrum und bietet von seiner Panoramaterrasse 
– unterhalb der Herkulesfigur – einen einmaligen 
Rundblick. Bergbaustollen, Deutschland-Express, 
Klettergarten, Kinderland, Heiner‘s Gastronomie 
mit Parkhotel sind weitere Parkattraktionen.

NORDSTERN ZEICHEN® 2013
Im Amphitheater erzeugen Feuersäulen und Laser 
magische Momente und am Kohlebunker „brennt“ 
die Großprojektion NORDSTERN ZEICHEN®.  
Genießen Sie freien Ausblick über Park und 
Ruhrgebiet von der Landmarke „Nordsternturm“ 
zu Füßen des Herkules in 83 Metern Höhe.

Feuer Laser Licht (Amphitheater) +++ Feuer Tanz 
Gesang auf der Bühne im Biergarten (Amphi- 
theater) +++ Feuer Rauch Bilder (Kohlebunker) 
+++ Führungen durch den Bergbaustollen und 
den Nordsternpark +++ Besuch der Panorama­
terrasse und des Nordstern Videokunstzentrums 
(Zugang auf 100 Personen, Verweildauer auf 45 
Minuten begrenzt) +++ Gardenlounge +++ Walk 
Act rund um das Zechenensemble +++ Illumination 
des Vivawest-Gebäudes und des Nordsternturms 
+++ Modelleisenbahnen im Deutschland-Express 
+++ Heiner‘s Zaubershow (Nordsternplatz) +++ 
SchachtZeichen-Ballone +++ Gastronomie von 
„Sekt bis Selters“
Wartezeiten am Nordsternturm einplanen, Parkplätze kostenpflichtig

Highlights 
18:00 - 22:00 Uhr  
Überraschungen Bühne Biergarten 

(Amphitheater)

18:00 - 01:00 Uhr, alle 60 Min.

Besuch Nordsternturm Panorama-

terrasse und Videokunstzentrum

22:30 / 23:30 / 00:30 / 

01:30 Uhr

Feuer im Amphitheater  

Gelsenkirchen

Highlights 
18:00 / 20:00 / 22:00 / 00:00 Uhr

The Royal Squeeze Box –  

Queen-Songs

18:30 - 23:30 Uhr, alle 60 Min.

Comedy-Jonglage  

mit Joram Seewi

ab 22:00 Uhr 

Werden01 – Theatrale 

Tunnel-Inszenierung

barrierefrei nicht barrierefrei 

Veranstaltet von:

ExtraSchicht-Shuttle:
ES 7, ES 8, ES 12,  
Schiffsshuttle 
Haltestellen „Nordsternpark“  
und „Amphitheater“

ExtraSchicht-Shuttle:
ES 12

Wartezeiten für Kanal- 
begehung einplanen,  
geringe Parkplatzkapazitäten
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Kanal tief unter der Emscher
Der Abwasserkanal Emscher – kurz AKE genannt – 
ist mit 51 km Länge und bis zu 40 m Tieflage das 
größte Einzelbauwerk, das die Emschergenos­
senschaft im Rahmen des Emscher-Umbaus 
errichtet. Als unterirdischer Begleiter der Emscher 
quert er das Revier von Dortmund bis Dinslaken 
und ist Voraussetzung dafür, dass der oberirdi­
sche Fluss wieder sauber wird. Gebaut wird der 
AKE im unterirdischen Vortriebsverfahren von 
Schächten aus, am Schacht 52/53 unterquert er 
in 25 m Tiefe den Rhein-Herne-Kanal.

KanalWelten – unter Tage
Die Emschergenossenschaft lädt ein in eine  
magische Unterwelt. Die Durchquerung eines 
350 m langen Stücks des AKE gibt Einblicke in den 
neu entstehenden, verborgenen Kosmos unter der  
Emscher. Für diesen Abend ist der neue Kanal 
kunstvoll und atmosphärisch inszeniert.  

AKE-Baustelle Schacht 52: KanalWelten, Licht- und 
Klanginstallation im Abwasserkanal +++ Ausstellung 
zum AKE und dem Generationenprojekt Emscher-
Umbau +++ The Royal Squeeze Box interpretieren 
im fidelen Duo legendäre Queen-Songs mit 
Akkordeon & Gesang +++ Joram Seewi, Comedy-
Jongleur mit Keule und Kernkompetenz ‚Kanaille‘ 
weitet den Sehnerv- und Gehörkanal für den Gang 
durch die Röhre +++ Emscher-Insel: Werden01,  
installative Auseinandersetzung über die Mensch­
werdung im temporären Tunnel in Skulptur, Musik, 
Tanz und Wort +++ Monument for a Forgotten 
Future, Singender Felsen der EMSCHERKUNST.2010 

 

Veranstaltet von: In Kooperation mit:
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Abwasserkanal Emscher 
Schacht 52/53,  
Gelsenkirchen
Veranstaltungsort: An den Schleusen / Hafenbahnstraße
45881 Gelsenkirchen · Tel.: 0201.1042630 · www.eglv.de



5352

  

Umspannwerk  
Recklinghausen
Veranstaltungsort: Uferstr. 2-4 · 45663 Recklinghausen
Tel.: 02361.98422-16/17 · www.umspannwerk-recklinghausen.de

Industriekultur elektrisiert
Das Museum Strom und Leben nimmt seine Be­
sucher mit auf eine Zeitreise durch die Elektrizi­
tätsgeschichte. Beispiele aus Industrie, Gewerbe 
und Haushalt erzählen, wie der Strom in wenig 
mehr als 100 Jahren unser Leben vollkommen 
verändert hat. Eine Besonderheit des Museums 
sind seine vielen anfassbaren Objekte. Die Spanne 
reicht von den größten Plasmakugeln Europas 
über eine begehbare Straßenbahn bis hin zu alten 
Haushaltsgeräten und den schon „historischen“ 
Videospielen „Ping“ und „Tetris“.
  
Hochspannung
Die spektakulären Vorführungen des Hochspan­
nungsmuseums Dorsten bilden den Höhepunkt 
des diesjährigen Programms. Daneben steht das 
Museum selbst mit seinen vielen anfassbaren 
Objekten im Zentrum des Abends.

Frühschicht in der Elektrowerkstatt speziell für 
Kinder +++ Führungen durch die Daueraus­
stellung +++ Geführte Dachbegehungen +++ 
Live-Musik mit Michael Mikolaschek +++ 
Neonglasbläser Marcus Thielen +++ Bei Einbruch 
der Dunkelheit: spektakuläre Hochspannungs­
versuche mit bis zu drei Meter langen Blitzen im 
Außenbereich +++ E-Bike-Shuttle zum Zukunfts­
standort Ewald in Herten +++ Historische 
Werbefilme im Museumskino +++ Lounge mit 
Cocktailbar +++ Die Gourmonds servieren im 
Außenbereich frisch Gegrilltes

Highlights 
ab 16:00 Uhr 

Elektrowerkstatt speziell für  

Kinder

19:30 - 22:30 Uhr, alle 60 Min.

Geführte Dachbegehungen

21:00 - 01:00 Uhr, alle 60 Min.

und 01:30 Uhr  

Hochpannungsversuche

Highlights 
18:00 - 01:30 Uhr, alle 25 Min

Bustouren durch den  

Chemiepark

ab 18:00 Uhr

Ausstellung zur Geschichte und 

Gegenwart des Chemieparks

überwiegend barrierefrei nicht barrierefrei 
Veranstaltet von:

ExtraSchicht-Shuttle:
ES 13, ES 15, ES 19, 
Schiffsshuttle, E-Bike-Shuttle

ExtraSchicht-Shuttle:
ES 13
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Chemie erleben und verstehen
Der Chemiepark Marl ist der einzige aktive  
Ankerpunkt der Route der Industriekultur.  
Gegründet 1938 als Chemische Werke Hüls 
GmbH hat sich der einst monolithische Standort 
zu einem der größten Multi-User-Standorte in 
Europa entwickelt. Bei einer Fahrt über das 
Werkgelände gibt es einiges zu bestaunen. 
Wussten Sie, dass hier eine riesige Anlage steht, 
die nichts anderes macht, als Luft in ihre  
Bestandteile zu zerlegen? Nach einer Werkrund­
fahrt wissen Sie dies und mehr.

Chemiebaukasten der Superlative
Chemie live erleben: Zur ExtraSchicht öffnen 
sich die Werktore für Rundfahrten durch den 
Chemiepark Marl bei Dämmerung und bei Nacht. 
Highlight ist der beeindruckende Ausblick von 
der 9. Etage des Hochhauses auf die gigan- 
tischen Werkanlagen. 

Ausstellung zur Geschichte und Gegenwart des 
Chemieparks Marl im Informations-Centrum +++ 
Bustouren durch den Chemiepark Marl +++ 
Snacks und Getränke für Ihr leibliches Wohl
 
Bustouren durch den Chemiepark Marl: 18:00, 
18:25, 18:50, 19:15, 19:40, 20:05, 20:30, 20:55, 
21:20, 21:45, 22:10, 22:35, 23:00, 23:25, 23:50, 
00:15, 00:40, 01:05, 01:30 Uhr

Das Fotografieren im Chemiepark Marl ist nicht gestattet.

 

Veranstaltet von:
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Chemiepark Marl

Veranstaltungsort: Lipper Weg 235 · 45772 Marl
Tel.: 02365.499436 · www.infracor.de
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Zukunftsstandort 
Ewald, Herten
Veranstaltungsort: Werner-Heisenberg-Straße / Doncaster-Platz
45699 Herten · Tel.: 02366.303310 · www.herten.de

Ewald – Voll die Energie! 
Auf dem 52 Hektar großen Gelände der Zeche 
Ewald haben die Stadt Herten und die RAG 
Montan Immobilien in den letzten Jahren einen 
Zukunftsstandort für Wasserstoff, High-Tec und 
Logistik von europäischem Format entwickelt. 
Seit 2009 ist auch der RevuePalast Ruhr hier zu 
Hause. Der Zukunftsstandort ist Bestandteil des 
Landschaftsparks Hoheward mit seinen heraus­
ragenden Landmarken Sonnenuhr und Horizont­
observatorium und seit 2010 auch Ankerpunkt 
der Route der Industriekultur.
  
Ewald tanzt!
Das Motto wird in vielfältiger Weise erlebbar  
gemacht, wenn tanzende Gebäude, Bikes, Autos, 
Lichteffekte, groovende Live-Musik und junge 
Tanzkompanien aus ganz NRW „den Standort 
zum Tanzen“ bringen. Ein Höhepunkt wird die 
Tanzperformance mit Feuerwerk sein. 

Historische Führungen, Betriebsbesichtigungen 
und Förderturmbesteigung +++ Fahrrad- und 
Bustouren in den Landschaftspark Hoheward 
+++ Großleinwandprojektionen +++ Aktions­
bereich u.a. mit Segway-Parcours und Elektrobikes 
+++ Ausstellungen +++ Youngtimer-Autoschau 
+++ Vielfältiges Kulturprogramm: Junge Tanz­
ensembles aus ganz NRW +++ Non-Stop 
Live-Musik +++ E-Bike-Shuttle zum Umspann­
werk Recklinghausen +++ Walk Acts +++ 
Travestiekünstler aus dem RevuePalast Ruhr +++ 
Großflächige Lichtprojektionen verwandeln  
Gebäudefassaden in riesige strahlende Farb­
bilder +++ Großformatige Leuchtobjekte +++ 
BATTLE OF DANCE & FIREWORKS

Highlights 
18:00 - 23:00 Uhr, alle 60 Min.
Travestieshow (Ausschnitte) 
im RevuePalast Ruhr

22:00 - 02:00 Uhr 
Großflächige Lichtprojektionen
und großformatige Lichtobjekte

23:00 Uhr 
BATTLE OF DANCE & 
FIREWORKS

überwiegend barrierefrei
Standort der: Veranstaltet von: In Kooperation mit:

ExtraSchicht-Shuttle:
ES 15, E-Bike-Shuttle 
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Jahrhunderthalle 
Bochum
Veranstaltungsort: An der Jahrhunderthalle 1 · 44793 Bochum
Tel.: 0234.3693100 · www.jahrhunderthalle-bochum.de

Festspielhaus der Industriekultur, 
Naherholungsoase im Revier
An diesem Ort offenbart sich der Transformations­
prozess einer ganzen Region. Von der imposanten 
Gaskraftzentrale eines der größten Hüttenwerke 
zur renommierten Kulturkathedrale, ein Parade­
beispiel des vielbeschworenen Wandels durch 
Kultur. Eine stilvolle Symbiose vereint den 
Charme vergangener Industriegeschichte mit 
den Möglichkeiten einer technisch hochmodern 
ausgestatteten Veranstaltungsstätte.

Welt. Raum. Ruhr
Wo Innovation und Fantasie auf urbane Gegen­
wartskunst trifft, da ist Metropole Ruhr. Die Welt 
aus unterschiedlichen Kulturen eignet sich alt­
industrielle Räume an, taucht auf, erobert sie zu­
rück, schafft neue Spielräume. In dieser Nacht 
erobert die Kultur an der Jahrhunderthalle  
Bochum bislang unerkannte „Bühnen“ an  
Gebäuden, Fassaden, Stegen und Türmen.
 
Artisten, Tänzer, Musiker und Darsteller erobern 
das Gebäudeensemble an der Jahrhunderthalle 
Bochum. Ungewohnte Perspektiven, überra­
schende Augenblicke, neue Herausforderungen, 
das Areal ist in Bewegung, u.a. mit Vertikal-Artis­
tik, Klang- und Lichtturm, Drum Shows und 
Lichtkunst +++ Wo Wortkunst sich mit digitaler 
Live-Illustration und Musik verbindet, entsteht 
ein spannendes neues Format: Poetry & Art 
Slam! Mit Top-Talenten und Nachwuchs-Meis­
tern, geleitet vom Bochumer Chef-Slammer 
Sebastian 23. Mit dabei sind: Andy Strauß  
(Münster), Theresa Hahl (Hessische Slam-Meis­
terin, Marburg), Bente Varlemann (Hamburg), 

Highlights 
ab 18:00 Uhr 
Künstlerische Inszenierung  

Gebäudeensemble (Außenbereich)

18:00 - 00:00 Uhr

Poetry und Art Slam  

(Turbinenhalle)

18:00 - 00:00  Uhr 

Klavier-Festival Ruhr  

(Jahrhunderthalle)

00:30 - ca. 01:00 Uhr

Lasershow-Finale  

(Außenbereich)

überwiegend barrierefrei
(Das Areal JHH/Westpark 
ist barrierefrei über die 
Zuwege zu erreichen. 
Alle Veranstaltungsorte 
innerhalb der Gebäude 
sind ebenerdig zugänglich. 
Im Westpark können ab-
seits der befestigten Wege 
Unebenheiten auftreten. 
Alle Westpark-Höhenunter
schiede können über Wege 
stufenlos überwunden 
werden.)

Veranstaltet von: In Kooperation mit:
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Sulaiman Masomi (Kabul/Paderborn), Sascha 
Thamm (Aquaman, Remscheid). Mit Live- 
Painting von Artur Fast und Simon Höfer – an 
den Plattentellern DJ Nachtfalke +++ Nicht  
minder meisterlich geht es beim Klavier-Festival 
Ruhr zu, ein Klaviermarathon mit nonstop klassi­
schem Musikgenuss von Meisterschülern der  
Musikhochschulen in NRW +++ Auf die Besucher 
warten zudem wieder spannende Gästeführun­
gen durch die Unterwelt der Jahrhunderthalle, 
den Westpark (im Dunkeln mit Fackeln) sowie 
vorbei an den Kulissen der Ruhrtriennale- 
Premierenbühne +++ Zum Finale setzt eine 
spektakuläre Laserinszenierung die Gebäude in 
ein futuristisches Licht
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ExtraSchicht-Shuttle:
ES 12, ES 17, ES 20,  
STR 302, Fahrradshuttle
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Deutsches Bergbau- 
Museum, Bochum
Veranstaltungsort: Europaplatz · 44791 Bochum
Tel.: 0234.58770 · www.bergbaumuseum.de

Größtes Bergbaumuseum der Welt
Das Deutsche Bergbau-Museum präsentiert Berg­
bau von seinen Anfängen bis heute. Es ist das 
bedeutendste Bergbaumuseum der Welt und 
weltweit aktiv. Auf seinen Forschungsprojekten 
basieren die großen Sonderausstellungen im 
„Schwarzen Diamanten“, seinem Erweiterungs­
bau. Das Highlight ist das Anschauungsbergwerk 
unter Tage. Hier erleben die Besucher die Welt 
der Bergleute hautnah. Vom Fördergerüst, dem 
Wahrzeichen der Stadt Bochum, haben Sie einen 
herrlichen Ausblick auf das Ruhrgebiet.

Lichtgestalten und Schattenwelten
Ungewöhnliche Atmosphäre über und unter 
Tage: zauberhafte Gestalten, Akrobatik, mitrei­
ßende Live-Musik. Im Bergwerk: Eintauchen in 
eine besondere Klangkulisse. Für Fotografen: 
Außergewöhnliche Beleuchtung des imposanten 
Gebäudes!

Empfang der ExtraSchicht-Besucher durch die 
sympathischen Walk Act-Künstler Chapeau Bas 
+++ Eine faszinierende Welt von Vertikalakrobatik 
und preisgekröntem Comedy-Theater +++ Zwi­
schen den Acts: Live-Musik zum Mittanzen (Pop, 
Soul und Party-Musik) +++ Unter Tage wird der 
Gang durch das Anschauungsbergwerk durch 
eine spezielle Geräuschkulisse und eine beson­
dere Beleuchtung zum einzigartigen Erlebnis 
+++ Speziell für Foto-Freunde: Die ausgeklügelte 
Architektur-Beleuchtung, die das DBM als High­
light der Nacht in Szene setzt +++ Regelmäßige 
Turm- und Grubenfahrten 

Highlights 
21:15 / 22:45 Uhr

Varieté-Show, WallStreet  

Theater und Duo CatchMe

00:25 Uhr

Große Feuer- und  

Lasershow, WallStreet Theater

Live-Musik (Jim Rockford Band) 

vor und zwischen den  

Showeinlagen

Highlights 
18:00 - 22:00 Uhr 

Erlebnisführungen in vielen 

Sprachen

20:00 / 22:00 Uhr

Science Slam

ab ca. 22:00  Uhr
Märchenhafte  
Lichtinszenierung

überwiegend barrierefrei 
(Bergwerk nur teilweise) überwiegend barrierefrei 

Veranstaltet von:

ExtraSchicht-Shuttle:
ES 20, U 35

 

ExtraSchicht-Shuttle:
ES 16, U 35
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Veranstaltet von: In Kooperation mit:
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Ruhr-Universität 
Bochum
Veranstaltungsort: Universitätsstr. 150 · 44801 Bochum
Tel.: 0234.32201 · www.rub.de/extraschicht

  

Ein Ort des Geistes im Revier
Es ist noch keine 100 Jahre her, da waren Univer­
sitäten im Ruhrgebiet nicht zu finden. Hier schlug 
das Herz der Stahlindustrie, kritische Geister 
waren unerwünscht. Nach dem Krieg dann wagte 
man den sensationellen Neubeginn: Die erste 
neue Universität der Bundesrepublik wurde in 
Bochum gegründet. Ein Ort des Geistes – mitten 
im Revier! Heute leistet die RUB Spitzenfor­
schung auf internationalem Niveau. Und bietet 
jede Menge zu entdecken – lebendig, internatio­
nal, kreativ und vielfältig.

Reise durch gegensätzliche Welten
Die RUB zeigt alle Facetten: Am Ende einer  
kreativen Route über den Campus finden sich die 
Besucher unversehens in einem stimmungsvoll 
beleuchteten Märchenwald wieder. Wundersame 
Entdeckungen, Fabelwesen und Musik warten 
hinter den Bäumen und über dem Wasser.

Kunst für die Sinne: Wunderbare Klänge, betö­
rende Tänze +++ Physik-Show +++ Science Slam 
+++ Barfußparcours +++ Aktionskunst und  
Performances +++ Märchenhafte Kostüme aus 
„Ein Sommernachtstraum“ +++ Vergoldung von 
Blüten und Blättern +++ Großformatige Kunst­
objekte +++ Lesungen im Chinesischen Garten 
+++ Segway- und E-Bike-Fahrten +++ Experi­
mente für Kinder +++ Erlebnisführungen in vielen 
Sprachen +++ Lichtinszenierung von rost:licht 
mit Musik +++ Theater-Aktionen +++ Essen und 
Trinken aus aller Welt +++ Ausstellungen +++ 
Akustische Reise in den tropischen Regenwald 
+++ Feuerjonglage +++ Wandelnde Pflanzen
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Privatbrauerei  
Moritz Fiege, Bochum
Veranstaltungsort: Scharnhorststr. 21-25 · 44787 Bochum
Tel.: 0234.68980 · www.moritzfiege.de

Von Herzen und von hier 
Seit 135 Jahren steht die Privatbrauerei MORITZ 
FIEGE im Ruhrgebiet für Braukultur, Lebensfreu­
de und regionale Verbundenheit. Mit unserem 
charaktervollen Pils brauen wir den klassischen 
Biertyp, den die Menschen im Revier schätzen. 
Als regionales Unternehmen verstehen wir  
uns als Botschafter des Ruhrgebiets. Wir sind  
Partner von Veranstaltungen, die das industrie­
historische Erbe unserer Heimat lebendig  
erhalten und das positive Image des Ruhrgebiets 
stärken – so wie die ExtraSchicht.

Auf das, was kommt
Ein Besuch bei MORITZ FIEGE zur ExtraSchicht 
lohnt sich. Wir haben ein unterhaltsames Pro­
gramm von der Bierherstellung bis zum Genuss 
für Sie zusammengestellt. In der besonderen  
Atmosphäre unseres Brauhofs servieren wir  
außerdem reviertypische Leckereien und frisch 
gezapfte MORITZ FIEGE Bierspezialitäten. 

Die Bochumer Symphoniker und die Musikschule 
Bochum wecken Vorfreude auf das Musikzentrum 
+++ Vom Salonorchester bis zur Rockband +++ Vom 
Duo aus Piccoloflöten & Tuba bis zur swingenden 
BigBand +++ Und wenn es das Publikum nicht auf 
den Stühlen hält - wunderbar! +++ Beim Tango  
tanzen oder beim Wandelkonzert in der Brauerei 
werden Sie selbst Teil der Bochumer Musikszene! 
+++ Verkostung von MORITZ FIEGE Bierspeziali­
täten zu jeder vollen Stunde (begrenzte Teilnehmer­
zahl) +++ Mitmach-Lichtinszenierungen mit dem 
Lichtkünstler Wolfgang Flammersfeld +++ Illumina­
tion der Gebäude +++ Schattenwände +++ Film­
vorführungen zur Bierherstellung 

Highlights 
ab 18:00 Uhr 
Besichtigung des Brauerei- 
Museums und des historischen 
Teils der Brauerei  
(keine geführten Gruppen) 

ab 18:00 Uhr
Die Bochumer Symphoniker und 
die Musikschule Bochum rocken 
Fiege!

22:00 - 02:00 Uhr
Mitmach-Lichtinszenierungen 
und Illumination der Gebäude 

Highlights 
20:00 / 22:00 Uhr

Comedy-Show

21:00 Uhr

Bierkenner-Wettbewerb

ab 22:30 Uhr

Illumination des  

Industriedenkmals

Das Gelände der Brauerei 
ist barrierefrei, der Besichti-
gungsweg leider nicht.

überwiegend barrierefrei 
Veranstaltet von:

ExtraSchicht-Shuttle:
ES 20 
Die Haltestelle „Bochum Hbf“ 
ist fußläufig erreichbar.

ExtraSchicht-Shuttle:
ES 12, Fahrradshuttle
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Veranstaltet von:
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LWL-Industriemuseum 
Zeche Hannover, Bochum
Veranstaltungsort: Günnigfelder Str. 251 · 44793 Bochum
Tel.: 0234.6100874 · www.lwl-industriemuseum.de

Industriekultur Ost-West
Wie eine mittelalterliche Burg ragt der wuchtige 
Malakowturm der Zeche Hannover in den Himmel 
über Bochum. Innen bieten sich eindrucksvolle 
Blicke in die Stahlarchitektur der 120 Jahre  
alten Fördertechnik. Herzstück der ehemaligen 
Krupp-Zeche ist die mächtige Dampfförder­
maschine von 1893, die älteste ihrer Art im 
Revier. Im Kinderbergwerk Zeche Knirps können 
die Kleinsten Bergbau hautnah erleben.

Nastrovje!
Festlich beleuchtet feiern wir die Industriekultur 
in Ost und West. Projektionen am Malakowturm 
zeigen Highlights aus dem Ruhrgebiet, Polen und 
der Ukraine. Die Comedy-Show mit Heino Trusheim, 
Don Clarke und Helmut Sanftenschneider zeigt 
das Revier zwischen Starbucks und Schützenfest. 
Mit einer Ausstellung zur Trinkkultur stoßen wir 
auf 120 Jahre Fördermaschine an.

Erlebnisführungen durch das Industriedenkmal 
+++ Fördermaschine in Betrieb +++ Kinderberg­
werk Zeche Knirps +++ Grubenlampenführungen 
+++ Ausstellung „Zum Wohl! Getränke zwischen 
Kultur und Konsum im Industriezeitalter“ +++ 
Comedy-Show mit Helmut Sanftenschneider 
+++ ProBier-Club: Erkenne das Bier aus dem  
Revier +++ Industriekultur-Lounge: Ost-West-
Express mit Großprojektionen und Musik 

In Kooperation mit:
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Eisenbahnmuseum 
Bochum
Veranstaltungsort: Dr.-C.-Otto-Str. 191 · 44879 Bochum
Tel.: 0234.492516 · www.eisenbahnmuseum-bochum.de

Junge Kunst im ehemaligen Bahnbetriebswerk
In Deutschlands größtem privaten Eisenbahn­
museum erleben Sie Geschichte zum Anfassen. 
Hier können Sie sich in vergangene Zeiten zu­
rückversetzen lassen und die Atmosphäre eines 
typischen Bahnbetriebswerks bei Nacht erleben. 
Bei einem Rundgang durch die Ausstellung er­
halten Sie einen Überblick über die Entwicklung 
der Eisenbahn und erfahren dabei viel Wissens­
wertes über die robuste Lokomotivtechnik. Ein 
buntes Unterhaltungsprogramm und ein gemüt­
licher Biergarten runden das Angebot ab.

Treffpunkt Drehscheibe
Die Drehscheibe im ehemaligen Bahnbetriebs­
werk ist ein idealer Treffpunkt für eine lange 
Nacht. Stilvoll arrangierte Fahrzeuge sowie eine 
Lampenausstellung bieten schöne Bildmotive 
und im Biergarten genießt man Unterhaltung, 
Speisen und Getränke.

Industriegeschichtliche Führungen durch die 
Fahrzeugsammlung +++ Biergarten mit dem be­
sonderen Flair +++ Open Air: Live-Musik von Juicy 
Caterpillars sowie „Theaterkiste“ mit szenischen 
Überraschungen und einer Shakespeare-Interpre­
tation der Theodor-Körner-Schule +++ Stilechte 
Anreise mit einem historischen Schienenbus vom 
S-Bahnhof Bochum-Dahlhausen +++ Fahrten mit 
der Draisine +++ Kleine Ausstellung von histori­
schen Eisenbahnlampen

Highlights 
18:00 - 21:15 Uhr

„Theaterkiste“ – Schauspielvor-

führungen der TKS

18:00 - 00:00 Uhr

Industriegeschichtliche Führungen 

durch die Fahrzeugsammlung

21:15 - 02:00 Uhr

Live-Musik und  

Lampenausstellung

überwiegend barrierefrei 
(Führungen und Fahrten 
nur teilweise)

Veranstaltet von:

ExtraSchicht-Shuttle:
ES 14 
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Unterwegs zu den schönsten 
Spielorten der ExtraSchicht:

Natürlich auf dem Rad!

Begeben Sie sich auf die Fährte der Industriekultur und erleben Sie 
auch bei Tag die aufregenden Kulturstätten der Metropole Ruhr!

Regionalverband Ruhr

www.ruhrtalradweg.de

RUHRSPRÜNGLICH

ERFRISCHEND

ERSTAUNLICH

AUSGEZEICHNET

AZ_105x148_ExtraSchicht2012_20120322.indd   1 22.03.12   09:13



6766

  

LWL-Industriemuseum 
Henrichshütte 
Hattingen
Veranstaltungsort: Werksstr. 31-33 · 45527 Hattingen
Tel.: 02324.9247140 · www.henrichshuette.de

Das Museum für Eisen und Stahl
150 Jahre stachen hier Hüttenwerker flüssiges  
Eisen am Hochofen ab. Heute ist HO3 der älteste 
erhaltene Hochofen im Revier und das größte  
Exponat im LWL-Industriemuseum. Ein gläserner 
Aufzug führt hinauf auf den 55 Meter hohen  
Riesen. Hier wird die Geschichte von Eisen und 
Stahl lebendig. Und zur ExtraSchicht 2013 wird’s 
laut und lyrisch. Vorhang auf und Tusch für Hoch­
ofen 3!

Rock & Theater – H03 lässt es krachen
Hier spielt die Musik: Die japanischen Trommeln 
von TENTEKKO TAIKO schlagen den Rhythmus 
der Nacht, das ROCKORCHESTER RUHRGE­
BEAT rockt die Hütte. Theater Dortmund und 
Frizzles machen Lachen mit GRIMM SPIELEN 
und Improtheater, Ohr und Auge freuen sich auf 
METALLOID - extraharte Poesie am Hochofen. 
Und hüten Sie sich vor den THEATERPARTISA­
NEN …

„Hot Spots“-Rundgang auf HO3 +++ Theater  
Dortmund: GRIMM SPIELEN – Ein Ritt durch den 
Grimm‘schen Märchenwald +++ „THEATER­
PARTISANEN“ lauern überall +++ Improtheater 
„FRIZZLES“ – die interaktive Show mit Humor +++ 
TENTEKKO TAIKO – japanische Trommeln in der 
Nacht +++ METALLOID: Theater Dortmund in  
der Abstichhalle +++ Total verrockt: ROCK­
ORCHESTER RUHRGEBEAT +++ Schaugießerei 
für Groß und Klein +++ Ausstellung „Atelier. 
Industrie – Karl Manfred Rennertz“

Highlights 
18:30 - 01:00 Uhr, ca. alle 30 Min.  
Tentekko Taiko, Frizzles und 
„Grimm spielen“ im Wechsel

20:00 / 21:30 Uhr

Metalloid 

22:30 / 00:00 Uhr

Rockorchester Ruhrgebeat 

Highlights 
ab 18:00 Uhr 

Mit der Feldbahn zur 

Zeche Nachtigall

überwiegend barrierefrei 

Veranstaltet von:

ExtraSchicht-Shuttle:
ES 14, ES 16, ES 17,  
RuhrtalBahn Fußweg zur 
RuhrtalBahn ca. 12 Minuten

ExtraSchicht-Shuttle:
ES 16, Feldbahn
Abfahrt der Feldbahn zur  
Zeche Nachtigall
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Veranstaltet von:
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Gruben- und  
Feldbahnmuseum  
Zeche Theresia, Witten
Veranstaltungsort: Nachtigallstr. 27-33 · 58452 Witten
Tel.: 0177.4938504 · www.muttenthalbahn.de

Von der Zeche zum Museum
Gleich am Eingang zum Muttental, der „Wiege 
des Ruhrbergbaus“, erinnert das Museum an die 
Fortbewegungsmittel der Vergangenheit. In den 
denkmalgeschützten Betriebsgebäuden der  
bereits 1892 stillgelegten Zeche Theresia sorgt 
die Arbeitsgemeinschaft „Muttenthalbahn e.V.“ 
dafür, dass die historischen Gruben- und Feld­
bahnen der Nachwelt erhalten bleiben. Das  
Museum verfügt über die bundesweit größte 
Sammlung dieser Fahrzeuge. Unter dem  
Ausstellungsmotto „Transport über und unter 
Tage“ erfreuen sich Nostalgie- und Eisenbahn­
fans an den Lokomotiven und Waggons.

Auf der Schmalspur durch die Nacht
Das Museum Zeche Theresia lässt mit historischen 
Schienenfahrzeugen die Herzen von Technikbe­
geisterten höher schlagen. Verschiedene beleuch­
tete Züge machen Vergangenheit und Gegenwart 
der Gruben- und Feldbahnen sichtbar. Diesel-, 
Elektro- und Pressluftlokomotiven, Personen- und 
Förderwagen aus dem Bergbau und zahlreiche  
Loren aus dem Feldbahnbereich erwarten die  
Besucher.

Drei Live-Bands laden mit leiser Musik zum  
Verweilen ein +++ Dazu gibt es Leckereien vom 
Grill, Folienkartoffeln und die berühmten Butter­
waffeln

In Kooperation mit:
barrierefrei (außer  
Abstichhalle und Erztasche)



6968

  

LWL-Industriemuseum 
Zeche Nachtigall, 
Witten
Veranstaltungsort: Nachtigallstr. 35 · 58452 Witten
Tel.: 02302.936640 · www.zeche-nachtigall.de 

Wiege des Ruhrbergbaus
Am Eingang des Wittener Muttentals, der „Wiege 
des Ruhrbergbaus“, liegt die alte Steinkohlenzeche 
Nachtigall. 1832 begann hier nach über hundert­
jährigem Stollenbetrieb der industrielle Bergbau. 
Das Museum zeigt die Geschichte von 300 Jahren 
Bergbau im Ruhrtal und den Nachfolge-Betrie­
ben Ziegelei und Steinbruch. Rund um Schacht 
„Hercules“ führt die Ausstellung zum „Weg in die 
Tiefe“. Im Besucherbergwerk Nachtigallstollen 
stoßen die Gäste zu den letzten echten Stein­
kohleflözen des Ruhrgebiets vor.

Die lange Nacht der Geokultur
Auf Zeche Nachtigall, als Teil des nationalen 
Geotops Muttental, dreht sich in dieser Nacht  
alles um das Thema Geokultur. Musik, Kunst und 
Genuss sollen Lust auf Geologie und Industrie­
kultur machen. Auch für die Kleinen gibt es  
etwas zu entdecken.

„Alphorn Virtuos“ im Steinbruch +++ Infotainment 
zur Geologie des Ortes +++ Michael Bereckis 
(Sax), Martin Meier (Gitarre), Michael Peters 
(Fördermaschine): „Nachtigall Reload“ – Musika­
lische Lichtperformance +++ Live-Musik +++  
Steinwerkstatt für Kinder und Erwachsene +++ 
Führungen: Besucherbergwerk Nachtigallstollen 
+++ Vorführung der Dampffördermaschine +++ 
Kulinarisches zum Thema Geokultur +++ Illumina­
tion der Zeche und des Steinbruchs

Highlights 
18:00 - 22:00 Uhr

Steinwerkstatt für Kinder und  

Erwachsene

19:00 - 00:00 Uhr 

„Alphorn Virtuos“ im Steinbruch

21:45 Uhr

„Nachtigall Reload“  

Musikalische Lichtperformance 

an der Fördermaschine

Highlights 
ab 18:00 Uhr

Non-Stop-Jazz mit den  

Bands im Innenhof

20:15 - 23:15 Uhr, alle 60 Min.

Führungen durch das Haus

ab 22:00 Uhr 

Jazz im Konzertsaal

barrierefrei  
(außer Besucherbergwerk 
Nachtigallstollen und 
Fördermaschine) 

barrierefrei
Veranstaltet von: In Kooperation mit:

ExtraSchicht-Shuttle:
ES 16 (Haltestelle „Zeche 
Theresia“ und weiter mit der 

Feldbahn), RuhrtalBahn
 

ExtraSchicht-Shuttle:
ES 16
Zugang zum Parkplatz  
über die Bergerstr. 25  
(am Saalbau)
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Veranstaltet von: In Kooperation mit:

69

Haus Witten

Veranstaltungsort: Ruhrstr. 86 · 58452 Witten
Tel.: 02302.5812424 · www.haus-witten.de

Kulturmix im Herrensitz
In der Veranstaltungsstätte Haus Witten finden 
seit Abschluss der Restaurierung und Moderni­
sierung im Jahr 1996 Veranstaltungen unterschied­
lichster Art statt. Die verschiedenen Nutzungs­
arten des Gebäudes in den vergangenen Jahr- 
hunderten – von repräsentativem Gerichtsherren­
sitz bis zu Produktionsstätte der Stahlindustrie – 
haben das Haus Witten bis in die heutige Zeit 
geprägt. Das Zusammenspiel von Stahl, Glas und 
den erhaltenen Grundmauern verleiht diesem 
Gebäude ein ganz besonderes Ambiente.

EXTRA | jazz | WITTEN
Vorgestellt wird die heimische Jazzszene in Witten 
und um Witten herum, sowie als Highlight  
der Jazzpreis Ruhr-Gewinner 2012, das Marc 
Brenken – Christian Kappe Quartett. Thema des 
Abends: Die junge Szene in NRW.
 
Eine Nacht voll heimischer Extravaganzen und 
jazziger Überraschungen +++ Indigo Plus  
Dian Pratiwi +++ Christof Söhngen Trio +++  
Florian Walter – Martin Theurer – Fabian Jung 
Trio +++ Sven Vilhelmsson & Begleitung +++ 
Marc Brenken – Christian Kappe Quartett +++ 
Der Biergarten ist geöffnet
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LWL-Museum für  
Archäologie, Herne
Veranstaltungsort: Europaplatz 1 · 44623 Herne
Tel.: 02323.946280 · www.lwl-landesmuseum-herne.de

LWL-Museum für Archäologie
Herzlich willkommen in der Erde – dem Gedächtnis 
der Menschheit. Entdecken Sie in einer unterirdi­
schen Grabungslandschaft die Geschichte Westfa­
lens. Über 10.000 archäologische Funde sind 
dabei: Vom Faustkeil bis zum Bombenschutt des 
2. Weltkriegs, von der Höhle des Neandertalers 
bis zur Ritterburg des Mittelalters, vom ersten 
Schriftstück bis zur E-Mail. Sehen Sie wahre 
Boden-Schätze in einer hochmodernen Präsen­
tation und werden Sie im preisgekrönten  
Forscherlabor selbst zum Wissenschaftler.

Archäologie total!
Ein buntes Programm zum Leben unserer  
Vorfahren erwartet die Besucher. Living History 
Präsentationen erwecken die Vergangenheit 
zum Leben, dabei stehen Handwerksvorführungen 
aus allen Epochen im Mittelpunkt. Mitmachen  
erwünscht!

Bogenschießen auf dem Außengelände +++  
Backen wie in der Steinzeit +++ Eine frühmittel­
alterliche Sachsenhorde schlägt ihr Lager vor 
dem Museum auf: Knochenschnitzer, Fein­
schmied, Schuhmacher und Brettchenweber 
stellen sich vor +++ NotaBene als Walk Act mit 
mittelalterlicher Musik +++ Römische Heilkunde 
und Körperpflege selbst ausprobieren +++ Feuer­
show von TwinFire +++ Live-Schmieden +++ 
Spielepark für Groß und Klein +++ Bronzezeitliche 
Schmuckwerkstatt +++ Führungen durch die  
Dauerausstellung +++ Neues aus der Archäo­
logie Westfalens

Highlights 
18:00 Uhr

Bogenschießen mit historischen 

Bögen

21:30 / 23:00 Uhr

Feuershow von TwinFire

22:00 Uhr

Live-Schmieden

Highlights 
18:00 / 19:30 / 21:00 Uhr 

Führungen: Ausstellung Anke 

Eilergerhard & Skulpturenpark

18:00 / 20:00 / 22:00 Uhr

Rudelsingen – der Mitsing- 

Spaß für Jung und Alt

19:00 / 21:00 / 23:00 Uhr 

Sound in Silence –  

Die Kopfhörer-Party

barrierefrei  
(außer Außengelände) barrierefrei 

Veranstaltet von:

ExtraSchicht-Shuttle:
ES 11, U 35 

 

ExtraSchicht-Shuttle:
ES 11
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Veranstaltet von:

71

Flottmann-Hallen, 
Herne
Veranstaltungsort: Straße des Bohrhammers 5 · 44625 Herne
Tel.: 02323.162961 · www.flottmann-hallen.de

Die Flottmann-Hallen in Herne
70 Jahre wurden in dem fünfschiffigen Jugend­
stilbau von 1909 Bohrhämmer und Kompressoren 
für den Bergbau weltweit gebaut, bevor 1986 
Kultur und Sport einzogen: Kabarett & Comedy, 
Schauspiel & Figurentheater, Zirkus & Tanz, 
Jazz-Musik, Jugendkultur und Kunstausstellun­
gen. Ferner Judo & Aikido sowie eine gemütliche 
Szenekneipe. Das alles spielt sich seitdem hinter 
der denkmalgeschützten Fassade im Herner  
Süden ab. Dazu außen ein weitläufiger Skulptu­
renpark plus restauriertem Jugendstil-Tor.

Rudelsingen meets Sound in Silence
Karaoke mit Allen statt Fischer-Chöre! Das  
Rudelsingen ermöglicht das unbeschwerte,  
gemeinsame Mitsingen von Nr.1-Hits aus aller 
Welt. Im Wechsel dazu gibt es die Kopfhörer-
Party „Sound in Silence“! Willkommen in der 
Leise-Disco!

Rudelsingen – Der Mitsing-Spaß für Menschen 
jeden Alters – Gemeinsames Singen von 
Nr.1-Hits aus aller Welt mit Sänger und Conferen­
cier David Rauterberg und Pianist Matthias 
Schneider! +++ Sound in Silence – Die Kopfhö­
rer-Party. Feiern, Tanzen, Summen, Singen – mit 
Lieblingsmusik aus Funkköpfhörern, die jeder 
Gast erhält +++ Trainingsvorführungen der Aikido- 
und Judoabteilungen des KSV-Herne +++ Füh­
rungen durch die laufende Ausstellung „Disco“ 
von Anke Eilergerhard und den Skulpturenpark 
mit Jugendstil-Tor +++ Illumination der Gebäude­
fassade und des Skulpturenparks ab ca. 22:30 Uhr
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Künstlerzeche „Unser 
Fritz 2/3“, Herne
Veranstaltungsort: Zur Künstlerzeche 10 · 44653 Herne
Tel.: 02325.569463 · www.kuenstlerzeche.de

Künstlerzeche Unser Fritz 2/3
Das Beamten- und Kauengebäude sowie die 
Fördermaschinenhalle der ehemaligen Zeche 
Unser Fritz 2/3 haben sich seit 1964 zu einem 
Kunst- und Kulturzentrum entwickelt. Die ehe­
malige Zechenanlage, direkt am Rhein-Herne-
Kanal gelegen, umfasst elf Künstlerateliers,  
drei Veranstaltungshallen, einen Biergarten mit 
Strandcafé sowie einen Spiel- und Kulturpark.

Die Zeche tanzt
Industriekultur in rhythmischer Bewegung, Tanz 
als Kulturgut in seiner ganzen Bandbreite. Von 
Klassik bis Jazzdance; vom Volkstanz bis zum 
jungendlichen Breakdance. Getränke und Imbiss 
in der Schwarzkaue und im Biergarten am Rhein-
Herne-Kanal.

Künstlerische Bildinterpretationen zum Thema 
„Tanz“ +++ Filme zu Klassik- und Jazzdance +++ 
Breakdance mit Pottporus +++ Squaredance 
zum Mitmachen +++ Sambamusik live im Außen­
bereich von der Terrasse der Maschinenhalle +++ 
klassischer Tanz live +++ Walk Acts in der Zeche 
+++ Besichtigung der Ateliers +++ Ab Einbruch 
der Dunkelheit: Lichtinszenierung von Gebäuden 
und Außenbereich +++ Getränke und Imbiss im 
besonderen Ambiente der Schwarzkaue und des 
Biergartens/Strandcafés am Rhein-Herne-Kanal 
+++ Schiffspendelverkehr zum Umspannwerk 
Recklinghausen

Highlights 
18:00 - 23:00 Uhr 
Kunsttanz in der Zeche

19:00 – 22:00 Uhr

Breakdance in der Schwarzkaue

22:00 – 01:00 Uhr

Squaredance in der  

Schwarzkaue

teilweise barrierefrei 

Veranstaltet von:

ExtraSchicht-Shuttle:
ES 15, Schiffsshuttle 
Zugang über Rhein-Herne-
Kanal (Fahrgastschiff) und 
Dorstener Straße
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Der Kunstreiseführer  
für die Metropole Ruhr 
mit Empfehlungen der Ruhr Kunst Museen

Jetzt

kostenlos 

online bestellen!

www.ruhrkunstmuseen.de

130301RKM_RuhrSelection_105x148.indd   1 04.03.13   09:52
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Dortmunder U -  
Zentrum für Kunst  
und Kreativität
Veranstaltungsort: Leonie-Reygers-Terrasse · 44137 Dortmund
Tel.: 0231.5024723 · www.dortmunder-u.de

Dortmunds neues Wahrzeichen!
Das Dortmunder U verbindet als Kulturzentrum 
neuen Typs Kunst, kulturelle Bildung, Kreativität 
und Wissenschaft. Es ist ein Zeichen des Auf­
bruchs und des Strukturwandels im Ruhrgebiet. 
Im Zusammenwirken der verschiedenen Kultur­
einrichtungen und Organisationen im U-Turm-
Gebäude entsteht ein Programm, das über die 
Grenzen der Stadt und der Region hinausweist 
und neue Impulse setzt. Zu erleben sind Ausstel­
lungen, Filmprogramme, Workshops, Vorträge, 
Gespräche, Konzerte, Clubabende u.v.m.

Junge kreative Szene Ruhrgebiet
Kohle, Stahl und Bier waren einst. Heute ist Dort­
mund Trend. Frisch, direkt und echt präsentiert 
sich die junge kreative Szene in Dortmund zur 
ExtraSchicht 2013.

3D-Drucker-Mitmach-Aktion – im Rahmen einer 
Rube-Goldberg-Nacht +++ Indiemusik mit PAR­
FUM BRUTAL +++ Audio-visuelle Perfomance 
von TOUR DE VINYL, die Plattenteller mit dem 
Trimmrad kombinieren +++ Urban Solar Audio 
Plant – Installation von Peter Eisold +++ Panne­
mann – Familienspiel zum regionalen Dialekt +++ 
„byt.fall“ – Installation von Julius Popp, in der 
fallendes Wasser zu Worten geformt wird +++ 
NOMADSLAND – Kino-Live-Projekt des Dortmun­
der Filmemachers Horst Herz +++ Fluxus-Aktions­
punkte im Museum Ostwall +++ Kommunikations­
fördernder Jazz mit DJ Eike +++ Mitmach-Fahr­
raddisco +++ Führungen durch die Ausstellungen

Highlights 
ab 18:00 Uhr

Pannemann – Familienspiel zum 

regionalen Dialekt

ab 18:30 Uhr

3D-Rapid-Prototyping

20:30 Uhr

TOUR DE VINYL

barrierefrei 
Veranstaltet von:

ExtraSchicht-Shuttle:
ES 23, ES 24, ES 25, ES 28
Die Haltestelle „Dortmund Hbf“ 
ist fußläufig erreichbar.
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In Kooperation mit:

  

Highlights 
18:00 / 19:30 / 23:00 / 00:00 Uhr 

Kurzführungen durch die DASA

18:30 / 21:00 Uhr

Starbugs – Rhythmische  

Sportkomik

20:00 / 22:00 Uhr

Rock4 – Preisgekrönter  

A-Capella-Rock

barrierefrei 

ExtraSchicht-Shuttle:
ES 24
Bhf Dortmund-Dorstfeld Süd, 
Linie S1, Ausgang Friedrich-
Henkel-Weg

  

Veranstaltet von:

77

DASA – Arbeitswelt  
Ausstellung, Dortmund
Veranstaltungsort: Friedrich-Henkel-Weg 1-25 · 44149 Dortmund
Tel.: 0231.90712479 · www.dasa-dortmund.de

  

DASA – Arbeitswelt Ausstellung
Hier wird die Arbeitswelt zum Abenteuer: Die 
DASA ist Deutschlands größte interaktive Aus­
stellung – ein Erlebnis zum Sehen, Hören und 
Mitmachen, innovativ geplant und spannend ge­
staltet. Alle Sinne sind im Einsatz, wenn es darum 
geht, Arbeitswelten von gestern, heute und mor­
gen zu erleben.

Geschmierte Knochen und geölte 
Stimmbänder
In der DASA spielt in der aktuellen Ausstellung 
„Back to Balance“ unser Rücken die Hauptrolle. 
Nur in Bewegung bleibt er fit. Ein mitreißendes 
Programm mit Akrobatik und Sportkomik sorgt 
für viel Wirbel. Bewegt in die Nacht der Industrie­
kultur!

Starbugs – Sportkomik mit den schnellsten 
Schweizern im Universum: Tanz, Komik und 
Akrobatik +++ Rock4 – A-Capella: Die beliebtes­
ten Stimmen der Rock- und Popgeschichte live 
auf der Bühne der Stahlhalle +++ 30-Minu­
ten-Führungen: Im Schnelldurchlauf durch 
Deutschlands größte Arbeitswelt Ausstellung 
+++ Back to Balance: Eine Ausstellung zur  
Rückengesundheit. Vom Walwirbel bis zum  
Workout-Gerät: Wie tickt unser Rücken und wie 
bleibt er fit? Rückenversteher geben Auskunft
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LWL-Industriemuseum 
Zeche Zollern, 
Dortmund
Veranstaltungsort: Grubenweg 5 · 44388 Dortmund
Tel.: 0231.6961111 · www.lwl-industriemuseum.de

 

Schloss der Arbeit
Als Prestigeobjekt der größten Bergbaugesell­
schaft um 1900 hatte die Zeche Zollern in Dort­
mund einen glänzenden Start. Die schlossartige 
Anlage durchlebte bald danach eine typische 
Karriere technischer Baudenkmäler: vom Schlüs­
selbauwerk ihrer Zeit zum unbedeutenden  
Familienpütt, vom Abbruchobjekt zum ersten 
technischen Baudenkmal von internationaler 
Bedeutung in Deutschland. Heute ist Zollern  
Museum der Kulturgeschichte des Ruhrbergbaus.

Himmelsstürmer
Erleben Sie das faszinierende Spiel von Architektur, 
Licht und Nachthimmel auf der Zeche Zollern. 
Ihre spektakulären Schmuckfassaden, Dächer 
und die Fördergerüste sind die Bühne für Musik, 
pyrografische Illuminationen und andere Ausflüge 
in den Nachthimmel.
 
Ausstellung „Gute Arbeit. Von Wünschen und 
Wirklichkeiten der Arbeitswelt“ +++ Führungen 
einschließlich Maschinenhalle +++ Traumhafte 
Performance von Alpcologne: drei Alphörner 
und eine Sängerin auf dem Dach der Alten Ver­
waltung +++ Schwarz-Rot Atemgold 09 bringt 
Klang, Stimmung und Farbe in den Sommer­
abend +++ Science Slam zur Astronomie +++  
Teleskopbeobachtungen mit Dr. Tom Fliege +++ 
Highlight: Pyrografische Illumination der Förder­
gerüste von Uwe Gryzbeck zur Musik von  
Alpcologne +++ Gastronomie in drei Preisstufen
Achtung: Fördergerüste NICHT zugänglich wegen Pyrotechnik

Highlights 
20:00 / 21:30 / 23:30 Uhr 
Alpcologne: Alphörner dem  
Himmel nah

21:00 / 22:30 / 00:45 Uhr 

Science Slam: Astronomie

23:30 Uhr

Pyrografie: Himmelstanz  

der Fördertürme

barrierefrei  
(außer Schachthalle)

Veranstaltet von:

ExtraSchicht-Shuttle:
ES 11, ES 20, ES 23, ES 24
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Vielfältig, aufregend, innovativ und überraschend – 
so ist INDUSTRIADA – das Fest der Route  
der Technikdenkmäler. Es ist ein einmaliges,  
eintägiges Festival, bei dem das industrielle Erbe  
der Region Schlesiens (Polen) vorgestellt wird.
 
Wir laden Sie herzlich zum Fest der Route  
der Technikdenkmäler ein! Wir garantieren gute 
Unterhaltung und viele positive Eindrücke.
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Ihr Vorprogramm 

zur ExtraSchicht 

am 6. Juli 2013

Mit „Industrie“ verbinden die meisten von uns rau-
chende Schornsteine und schwere Maschinen – ein 
staubiges Arbeitsfeld, das früher das Leben im Ruhr-
gebiet maßgeblich geprägt hat. Jedoch hat sich die 
Industrie im Ruhrgebiet längst zu einem innovativen 
und international wettbewerbsfähigen Fortschritts-
motor sowohl für die Menschen als auch für die 
Konjunktur entwickelt.  

Auch unter dem Begriff „Logistik“ können sich viele 
Menschen nur sehr vage etwas vorstellen. Dabei be-
gegnet uns Logistik fast überall – jeden Tag, rund um 
die Uhr. Sie sorgt branchenübergreifend und weltweit 
dafür, dass Waren und Güter stets dort sind, wo sie 
benötigt werden. Doch, wie arbeitet ein Industrie-
unternehmen und was läuft eigentlich hinter den 
Kulissen eines Logistikbetriebs ab? 

Mit dem Format „ERLEBNIS:UNTERNEHMEN.“ ermög-
licht die IHK zu Dortmund interessierten Besuchern 
am 6. Juli 2013 Antworten auf diese Fragen zu finden 
– und zwar direkt vor Ort. Während der geführten 
Unternehmensbesichtigungen gewähren Firmen aus 
Dortmund und dem Kreis Unna Einblicke in ihren 
laufenden Betrieb. Die Teilnehmer dürfen die verschie-
denen Arbeitsschritte von der Produktion über die 
Lagerung bis zur Distribution hautnah miterleben. 

Alle IHK-Touren enden in den frühen Abendstunden.
Besuchen Sie im Anschluss die ExtraSchicht 2013! 

Die IHK-Tour „Industrie & Logistik“ 
ERLEBNIS:UNTERNEHMEN.

ERlEbNIS:UNTERNEHMEN. 2013

Alle Informationen zu den teilnehmenden Unterneh-
men, den angebotenen Touren und den Anmelde-
möglichkeiten finden Sie ab dem 1. Mai 2013 unter:  
 www.erlebnis-unternehmen.de 
 Hotline: 0231 282 199 63 
 Die Teilnahme ist kostenlos. 
 Anmeldung erforderlich.
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www.erlebnis-unternehmen.de
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Hoesch-Museum, 
Dortmund
Veranstaltungsort: Eberhardstr. 12 · 44145 Dortmund
Tel.: 0231.8445856 · www.hoeschmuseum.dortmund.de

Stahlzeit in Dortmund
Kohle und Stahl waren im Ruhrgebiet die Garanten 
für Arbeit und Wohlstand, aber auch ein Synonym 
für harte Arbeits- und Lebensbedingungen. Das 
Hoesch-Museum bewahrt die Tradition der Dort­
munder Stahlgeschichte. Die technische Entwick­
lung wird ebenso dokumentiert wie der rasante 
Strukturwandel der Region. Das Museum befindet 
sich am Gründungsort, am Rand des weitläufigen 
450 Hektar großen Hüttenwerksgeländes, der 
„Westfalenhütte“ und ist das ehemalige Portier­
haus der Firma Hoesch von 1913.

Bauen mit Stahl
Dortmund war lange Zeit eine Hochburg des 
weltweiten Stahlbaus. Nicht nur Brücken gingen 
von hier aus in alle Kontinente. Neben der Firma 
Jucho werden noch andere Firmen und Projekte 
vorgestellt.

Mitmachaktionen in Stahlbauzelten +++ Ausstel­
lung von Ulrik Schramm: Werbegrafik aus dem 
Hause Hoesch +++ Ständig Kurzführungen durch 
die Sammlung und das 3D-Stahlwerk +++ Hau 
den Lukas-Wettbewerb +++ Hüttenschmankerl 
bei Musik +++ The Beebs präsentieren ihre 
schönsten Duette und werden so manchen guten 
alten Schlager wieder zum Leben erwecken

Highlights 
20:00 Uhr
Unser Katastrophenhaus wird 
zerlegt

21:00 Uhr
Sonderführung  
zu Ulrik Schramm

22:00 Uhr
Kuratorenführung: Gebäude 
der Firma Hoesch

Highlights 
18:00 - 00:00 Uhr, alle 60 Min.

Bierverkostung im historischen 

Sudhaus

18:00 - 01:00 Uhr

Führungen durch Sonder- und 

Dauerausstellung

       

19:00 - 23:00 Uhr, alle 60 Min. 

Holl und Katze tanzen mit dem 

Wort und machen Literandale

barrierefrei barrierefrei 
Veranstaltet von:

ExtraSchicht-Shuttle:
ES 22, ES 23, ES 29
 

ExtraSchicht-Shuttle:
ES 22, ES 23, ES 29
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Veranstaltet von:

83

Brauerei-Museum, 
Dortmund
Veranstaltungsort: Steigerstr. 16 · 44145 Dortmund
Tel.: 0231.8400200 · www.museendortmund.de

Braukunst gestern und heute
Das neue Dortmunder Brauerei-Museum wurde 
2006 im historischen Maschinenhaus der Hansa-
Brauerei eröffnet. Es dokumentiert die Brauge­
schichte der ehemaligen Bierhauptstadt Europas. 
Eingerichtet wurde es auf dem Gelände der 
Dortmunder Actien-Brauerei, der letzten aktiven 
Großbrauerei in Dortmund und zugleich eine der 
größten Braustätten in Deutschland. Besucher 
können so Museumsbesuch, Brauereibesichti­
gung und Bierverkostung miteinander verbinden.

Trinken, reden, dichten
Das Erzeugnis der Braukunst hat manchem  
Dichter Zunge und Feder gelöst. Schaden kann 
Bier aber auch nicht beim Wettstreit moderner 
Troubadure. Auf der Bühne des diesjährigen  
Programms steht Poetry Slam: junge Dichtkunst 
zwischen Poesie und Literaturrandale.

Bierverkostung im historischen Sudhaus +++ 
Tobi Katze und Rainer Holl, die beiden Stars der 
Dortmunder Poetry Slam-Szene, präsentieren ihr 
Programm (Innenhof der Brauerei) +++ Führun­
gen durch die neue Sonderschau „Von Bierpaläs­
ten, Kneipen und Trinkhallen. Bier und Gastrono­
mie im Ruhrgebiet seit Anfang des 20. Jh.“ und 
durch die Dauerausstellung +++ Kronenver­
einswaage: Im Verein auf die Waage klettern 
und gewinnen +++ Historische Bierwerbespots 
(Museumskino, 00:00 und 01:00 Uhr) +++  
Frisches Dortmunder von der Quelle, Deftiges 
vom Grill und musikalische Unterhaltung vor der 
Kulisse des historischen Sudhauses



8584

  

Kulturort Depot, 
Dortmund
Veranstaltungsort: Immermannstr. 29 · 44147 Dortmund
Tel.: 0231.900806 · www.depotdortmund.de

Kulturort Depot
Einst die Straßenbahnhauptwerkstatt der städti­
schen Verkehrsbetriebe, ist das Depot heute ein 
expressiver, energiegeladener Ort, an dem die 
Kreativität ihren freien Lauf nimmt. Im Depot 
arbeiten kreative Dienstleister verschiedener 
Sparten und Kulturschaffende. Räumlichkeiten 
für bis zu 1.000 Personen können für individuelle 
Nutzungen gemietet werden. Das Depot ist  
Veranstaltungsort für Ausstellungen, Messen, 
Märkte, spartenübergreifende Projekte, Tanz, 
Theater, Kino und vieles mehr.

Sprachreich – Wortvoll
Kunst, Sprache, Musik, Film... Erleben Sie die  
beeindruckende Architektur und Atmosphäre 
des Kulturortes Depot im Rahmen unseres 
genreübergreifenden, abwechslungsreichen und 
vielfältigen Programms.

Ausstellung „und schatten der erde“ +++ Live-
Musik +++ Ausstellung „IndustrieMalerei“ +++ 
Installation „Ameise Rot“ +++ Dia-Präsentation 
„B.Ilderworte und W.Ortgebilde“ +++ Lesung  
aus dem Roman „Besenkammer mit Bett“ von 
Eva Karnofsky um 18:30 Uhr +++ Ausstellung 
„Empregadas – Zuhause in zwei Welten“ +++ 
Führungen durch das Depot um 19:30, 21:00 und 
23:00 Uhr +++ Licht- und Schatteninstallation 
„Dress up“ +++ Offene Ateliers +++ Projekt­
präsentation „Straßenbilder“ +++ Poetry Slam 
+++ Film +++ Gastronomie

Highlights 
18:00 / 20:00 / 22:00 Uhr
Mitmachaktion für Groß und 
Klein (Portrait-Malerei)

19:00 / 21:00 Uhr
Singer-Songwriterin Lena Danai 

und Band

20:00 / 21:30 / 22:30 Uhr
Film „Deaf Jam“ / Poetry Slam / 
Film „Deaf Jam“

barrierefrei  
(außer Atelier 13)

Veranstaltet von:

ExtraSchicht-Shuttle:
ES 22, ES 23
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Klavier-Festival Ruhr
Seit 25 Jahren: Hören, was Freude macht! 

4. Mai - 19. Juli 2013
Info | Ticket: 01805-500 80 3* | www.klavierfestival.de 

*(0,14 €/Min. aus dem dt. Festnetz; Mobil max. 0,42 €/Min.)

Pierre-Laurent Aimard | Martha Argerich | Emanuel Ax & Frank Peter Zimmermann |  
Elena Bashkirova | Alfred Brendel (Vortrag) | Khatia Buniatishvili | Till Brönner & 
Quintett | Michel Camilo | Chick Corea & „The Vigil” | Leon Fleisher | Hélène Grimaud |  
Marc-André Hamelin | Evgeny Kissin | Katia & Marielle Labèque | Oleg Maisenberg,  
Gidon Kremer & Giedre Dirvanauskaite | Gabriela Montero | Murray Perahia |  
Maria João Pires | András Schiff | Grigory Sokolov | Yaara Tal & Andreas Groethuysen |  
Nikolai Tokarev | Yundi | Krystian Zimerman u.v.a.

Die Pianisten der Welt beflügeln Europas neue Metropole:

KommunikationspartnerKulturpartner MedienpartnerMedienpartner

Der Vorverkauf läuft!
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Parkbad Süd,  
Castrop-Rauxel
Veranstaltungsort: Am Stadtgarten 20 · 44575 Castrop-Rauxel
Tel.: 02305.9989613 · www.parkbad-sued.de

Highlights 
18:00 - 00:00 Uhr
Führungen nach Bedarf

ab 18:00 Uhr
„Riverdance“ und irische  
Live-Musik  im Wechsel

ab 21:00 Uhr 
Flying Fire – Feuerkunst

Highlights 
19:30 / 21:30 Uhr
Revierkabarett mit Oppa  
Karl-Heinz

20:30 / 22:30 Uhr
Revue „Ein Abend zu zweit“

ab 22:30 Uhr
Fontänen-Show am Oberwasser

barrierefrei überwiegend barrierefrei
Veranstaltet von:

ExtraSchicht-Shuttle:
ES 11

ExtraSchicht-Shuttle:
ES 19, ES 21, ES 22, ES 27
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Veranstaltet von:
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LWL-Industriemuseum 
Schiffshebewerk  
Henrichenburg, Waltrop
Veranstaltungsort: Am Hebewerk 2 · 45731 Waltrop
Tel.: 02363.97070 · www.lwl-industriemuseum.de

Kulturelle Kanalfahrten
Kein Geringerer als Kaiser Wilhelm II. weihte das 
Schiffshebewerk Henrichenburg 1899 ein. 71 Jahre 
lang transportierte es Frachtschiffe problemlos 
14 Meter hinauf und hinunter. Heute begeistert 
das mit dem Europäischen Museumspreis ausge­
zeichnete Museumsdenkmal in der Trägerschaft 
des Landesverbandes Westfalen-Lippe (LWL) 
nicht nur Technikfreunde: Jedes Jahr entdecken 
über 70.000 Menschen hier die Spuren der  
Binnenschifffahrt und erleben eine einzigartige 
Industriekulisse.

Wasserspaß im Schiffshebewerk
Das Schiffshebewerk bietet ein feucht-fröhliches 
Programm mit Kabarett und Chansons in der  
Maschinenhalle, mit Kanaltouren auf historischen 
Schiffen und mit einer Ausstellung über die  
Wassertropfen, die von oben fallen. Im Ober­
wasserbecken sprudeln Fontänen.

Sonderausstellung „Regen, Schnee und Hagel. 
Vom Wetterbericht bis zum Klimawandel“ im Hafen­
gebäude +++ Schiffstouren mit dem Dampfer 
„Nixe“, der Dieselbarkasse „Herbert“ und dem 
Fahrgastschiff „Henrichenburg“ +++ Führungen 
durch das Schiffshebewerk +++ Martin Eikmann 
macht als „Oppa Karl-Heinz“ Kabarett auf Ruhr­
deutsch +++ Musikalische Revue „Ein Abend zu 
zweit“ mit Sanna Städtler und Bastian Kopp +++ 
Fontänen-Show im Oberwasserbecken +++ 
Jazz, Blues, Swing, Latin und Rock ’n’ Roll mit 
den Vollblutmusikern von Memphis P.C.

Erholung pur!
Als städtische Freibadanstalt in Castrop-Rauxel 
1926 feierlich eingeweiht, wurden das Parkbad 
Süd und der anliegende Stadtgarten aus Kosten­
gründen 1992 geschlossen und zum Baugrund­
stück erklärt. Daraufhin bildete sich der Verein 
„Hände weg vom Stadtgarten e.V.“, der nach  
vielen tausend Stunden Eigenleistung auf der 
Baustelle und unterstützt von Sponsoren und Fir­
men, das Parkbad Süd Castrop als „freundlichen 
Veranstaltungsort“ im Frühjahr 2001 wieder er­
öffnen konnte. So liegt der heutige Wert des 
Stadtgartens und des Parkbads Süd nicht nur in 
dem puren Erholungswert oder in seiner Funktion 
als grüne Lunge, sondern hat auch eine stadtge­
schichtliche Bedeutung als Zeichen gelebter und 
realer Solidarität.

Irische Nacht
Unter dem Namen „Imagine Irland“, präsentiert 
das Parkbad Süd eine zauberhafte Dance- and 
Music-Show von Seisiun und Ceili ganz im Stil 
von „Riverdance“ oder „Lord of the Dance“. 

Die besondere Atmosphäre spontaner Kreativi­
tät der irischen Musik und der Spaß am Musizie­
ren zeichnet die Irish Folk Band Seisiun aus. Da 
weder an einen ganz bestimmten regionalen Stil 
oder irgendeinen puristischen Anspruch gebun­
den, wechseln sich bei dem Konzert im Parkbad 
Süd Jigs und Reels mit typischen traditionellen 
Songs und zeitgenössischen Liedern ab +++  
Ergänzt wird der Auftritt durch eine Feuershow 
von Flying Fire +++ Führungen finden nach  
Bedarf statt +++ Ab Einbruch der Dunkelheit 
wird das ehemalige Schwimmbecken illuminiert



8988

  

Ankerpunkt  
Lindenbrauerei, Unna
Veranstaltungsort: Lindenplatz 1 · 59423 Unna
Tel.: 02303.103777 · www.lichtkunst-unna.de · www.zib.unna.de, 
www.lindenbrauerei.de

Lichterträume
Der Ankerpunkt Lindenbrauerei bietet auf dem 
Gelände der 1979 geschlossenen Brauerei Kunst 
und Kultur in vielen Spielarten. Unterirdisch lockt 
das weltweit einzigartige Zentrum für Internatio­
nale Lichtkunst mit spektakulären Rauminstalla­
tionen berühmter Künstler wie Olafur Eliasson, 
James Turrell, Rebecca Horn, Joseph Kosuth 
u.v.a. Oberirdisch hat sich das Brauereigelände 
zum zentralen Kulturstandort für Musik, Kunst, 
Medienkunst, Literatur und Bildung entwickelt.

Traumhafte Verwandlung
Traumwelten aus Licht eröffnen sich dem Besu­
cher in den Kellergewölben der Lindenbrauerei 
und auf dem angrenzenden Westfriedhof. „Ovids 
Traum“, eine poetische Parkinszenierung, ver­
wandelt den Friedhof in einen verwunschenen 
Garten der Wandlungen, frei nach den „Meta­
morphosen“ des Ovid. Musik und Historisches 
ergänzen das Programm.

Zentrum für Lichtkunst frei begehbar  +++ Light­
Lounge im Säulenkeller des Museums +++ Füh­
rungen zu Historie und Brauwesen, interaktive 
Lichtkunst-Familienführung +++ Live-Musik mit 
Cocktail und Rotative vor dem Schalander +++ 
Offenes Brauen in der Mikrobrauerei +++ Licht­
kunstinstallation „Third Breath“ von James Turrell 
mit unvergleichlicher Dämmerungsillumination 
+++ Parkinszenierung „Ovids Traum – im Garten 
der Wandlungen“ von Theater Anu auf dem 
Westfriedhof +++ Fotoausstellung „ExtraSchicht“ 
in der zib-Galerie +++ Disco im Kühlschiff +++ 
Gastronomie auf dem gesamten Gelände  
(Spezialität: hausgebrautes Lindenbier)

Highlights 
18:00 - 22:00 Uhr
Bands Cocktail und Rotative 
Unnas Newcomer mit Pop & Rap

21:15 Uhr
„Skylights in the Dark“
Dämmerungsspecial

22:00 - 1:00 Uhr
Theater Anu: „Ovids Traum – 
im Garten der Wandlungen“

überwiegend barrierefrei
Veranstaltet von:

ExtraSchicht-Shuttle:
ES 27, ES 28
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info@publicity-werbung.de  |  www.publicity-werbung.de

Unsere Kompetenzen sind Ihre Optionen:
zielgruppenorientierte Distribution Ihrer Werbemittel  |  hervorgehobene Präsentation 

in Displays  |  wöchentlich aktuelle, transparente Vertriebsdokumentation  |  lokal, 
regional und bundesweit  |  Marketingkonzeption  |  Grafik  |  Produktionsabwicklung

...wir finden die Zielgruppe,
die Sie suchen!

Vertrieb mit System.

In Kooperation mit:
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Alte Kaffeerösterei, 
Lünen
Veranstaltungsort: Cappenbergerstr. 51 · 44534 Lünen
Tel.: 02306.258635

Neues Leben in alten Mauern
1924 errichtet der Kaufmann Ignaz Woestmann 
die Kaffee-Großrösterei VELUNA. Bis 1932 wur­
den Bohnenkaffee, Malz- und Kornkaffee herge­
stellt. Das Unternehmen belieferte u.a. Cafés in 
Köln und Düsseldorf. 2010 erwarben die Eheleute 
Ahlert den gesamten Gebäudekomplex. Neben 
dem Café als zentralem Treffpunkt, bilden seit 
2011 Gedöns Manufaktur, Fotostudio, Literatur­
salon, Objektkunst, Deko für alle Jahreszeiten, 
Wanddekorationen, Kleintierpraxis, Yogakurse 
und Architekten den kreativen Gewerbehof.

Neues in alten Mauern
Witzig, kreativ und stimmungsvoll, so präsentiert 
sich die neue Alte Kaffeerösterei. Konzerte, Le­
sungen, Ausstellungen: Der kreative Gewerbehof 
wird zur zentralen Anlaufstelle für Kunst, Gewer­
be, Kultur und Gastronomie im Lüner Norden.

Individuelle Kaffeeröstung – Kaffee zum Selbst­
mischen im Café KB +++ „Ein Teil des Ganzen“ 
von einem Bild zu vielen kleinen Kunstwerken 
+++ Von der Flamme bis zur Perle – Herstellung 
von Glasperlen +++ Bischofsmütze, Knospe, Lilie 
– Servietten falten +++ Das Fotostudio „Bildnis“ 
fotografiert im Pop-Art-Stil +++ Regelmäßige 
Führungen durch die Alte Kaffeerösterei +++ 
Kunstausstellung „Das bewegte Schwein“ und 
Kunstaktionen „Untersuchungshaft“ und „Dis­
krete Kreativität“ +++ Yoga zum Mitmachen mit 
Susann +++ Lesungen regionaler Autoren

Highlights 
ab 18:00 Uhr
Illumination der Alten  
Kaffeerösterei

20:00 - 00:00 Uhr
BLUELIPS – BLUESBAND

20:00 - 00:00 Uhr
Arte flessibile – Theater der  
Improvisationen

Highlights 
18:00 - 01:00 Uhr

Cross-Over-Weltmusik (live) 

diverse Gruppen und SolistInnen

18:00 - 01:00 Uhr

Naturerlebnis: Wasser, Insekten, 

Fledermäuse u. m.

22:00 - 02:00 Uhr

Feuer und Illuminationen

überwiegend barrierefrei 
(außer Yogakurs und 
Atelier Engel) 

überwiegend barrierefrei 
(barrierefreie Toilette 
vorhanden, barrierefreie 
Übernachtungs- 
möglichkeiten nach  
Voranmeldung)

Veranstaltet von:

ExtraSchicht-Shuttle:
ES 27

ExtraSchicht-Shuttle:
ES 29
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Veranstaltet von:
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Ökologiestation des 
Kreises Unna, 
Bergkamen
Veranstaltungsort: Westenhellweg 110 · 59192 Bergkamen
Tel.: 02389.98090 · www.oekologiestation.info

Naturerlebnis Ökologiestation
Die Ökologiestation ist ein bunt zusammen­
gesetztes dynamisches Gebilde, welches von 
Menschen getragen wird, die in den Bereichen 
Natur, Landschaft, Tiere oder Landwirtschaft 
praktisch oder pädagogisch tätig sind. Unter  
ihrem Dach arbeiten Ornithologen, Jäger, Land­
wirte, Förster, Fischer, Imker, Tierschützer, Päda­
gogen, Biologen, aber auch Einrichtungen mit 
wirtschaftlicher Ausrichtung. Im kritischen Dialog 
untereinander werden gemeinsame Projekte 
umgesetzt.

Was los auf’m Hof – Musik, Natur & Feuer
Mit allen Sinnen erleben – das werden die Gäste 
der Ökologiestation, sei es mit Muße oder „in ac­
tion“, als Zuhörer, Zuschauer oder aber als aktive 
Mitgestalter. Acht Stunden Buntes, Kreatives 
Schmackhaftes, Erlebnisreiches und Erstaunliches.

Cross-Over-Weltmusik (live): Wuppinger Orchestre 
l’Europa (Weltmusik), Sven Bergmann (Piano), 
Roots Gaia (Didgeridoo, Drum & Kwerwhistle), 
Rhiannon (Harfe), Sarah Franken (Gitarre) +++ 
Naturerlebnis: Mitmachaktion „Erlebnis Wasser“, 
Exkursionen (Tümpel, Tiere der Dämmerung, 
Fledermäuse), Nachtfalter-Erlebnis +++ Licht:  
Illumination der Hofanlage und des Beobach­
tungsturms an der Lippeaue +++ Lagerfeuer, 
Feuerschlucker, Stockbrot, Regional-Bar-B-Q 
+++ Infos und Führungen (Hof, Schweinestall & 
Zerlegebetrieb)
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Kläranlage Kamen /  
ÜBER WASSER GEHEN
Veranstaltungsort: Lünener Str. 200 · 59174 Kamen
Tel.: 0201.1042630 · www.eglv.de

Kläranlage als Kunststandort
Die Kläranlage Kamen, unverwechselbar durch 
ihre pyramidenförmigen Faultürme, hat der Lippe­
verband 1998/1999 im Rahmen des Sesekepro­
gramms gebaut. Unmittelbar an der Kläranlage 
mündet die Körne in die Seseke. Beide Gewässer 
waren früher offene Schmutzwasserläufe, heute 
sind sie sauber. Im Rahmen des RUHR.2010-Pro­
jektes ÜBER WASSER GEHEN wurde am Zusam­
menfluss von Körne und Seseke das Kunstwerk 
„Pixelröhre“ – ein mit zahlreichen Spiegeln „ver­
pixeltes“, begehbares Kanalrohr – aufgestellt. Eines 
von über zehn Kunstwerken in der Seseke-Region.

Einblicke in einen renaturierten Fluss
Der Lippeverband präsentiert rund um die „Pixel­
röhre“ neue Perspektiven auf die ökologisch um­
gestaltete Seseke und Körne. Poesie, Musik und 
Bilder spielen mit dem Charakter der neuen Fluss­
landschaft. Die Kläranlage bietet Einblicke in mo­
derne Abwassertechniken.

Kläranlage: Kurzführungen zum „Lauf des Wassers“ 
über die Kläranlage +++ Musikkabarett „Die Men­
schen sind ne Krisenherde“ mit Matthias Reuter +++ 
Filmprogramm zum Seseke-Umbau +++ Die Lyrik 
des Wassers, Lesung und Poesieoasen des Flusspo­
eten Thorsten Trelenberg +++ Pixelröhre/ÜBER 
WASSER GEHEN: Kurzführungen mit der Kunst­
historikerin Nicole Hohmann und dem Landschafts­
planer Hermann Hofmann +++ Einblicke in Flora & 
Fauna der Seseke mit Dr. Götz Loos (Geographi­
sches Institut der RUB) +++ Fotoausstellung zu 
ÜBER WASSER GEHEN von Rainer Schlautmann 
+++ Rückblicke auf die alte Seseke und Körne und 
die ökologischen Umbaumaßnahmen

Highlights 
18:00 - 22:00 Uhr
Kurzführungen Kläranlage  
Kamen & ÜBER WASSER GEHEN

ab 18:00 Uhr
„Lyrik des Wassers“ mit dem 
Flusspoeten Thorsten Trelenberg

19:00 - 23:00 Uhr, alle 60 Min.
Musikkabarett mit Matthias 
Reuter

Highlights 
ab 18:00 und 18:15 Uhr, alle 30 Min.

Parkouring, Freerunning und Tanz 

an diversen Orten im Park

ab 18:00 Uhr, alle 60 Min.

Performance Parkwanderung

20:00 / 22:00 Uhr

Performance-Show „Sophiatown“

barrierefrei barrierefrei 
Veranstaltet von:

ExtraSchicht-Shuttle:
ES 27

ExtraSchicht-Shuttle:
ES 29
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Veranstaltet von:
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Maximilianpark Hamm

Veranstaltungsort: Alter Grenzweg 2 · 59071 Hamm
Tel.: 02381.982100 · www.maximilianpark.de

Maximilianpark Hamm
Der Maxipark entstand 1984 anlässlich der ersten 
Landesgartenschau auf der ehemaligen Zeche 
Maximilian. Wahrzeichen des Parks und der 
Stadt Hamm ist der vom Künstler Dr. Horst Relle­
cke aus der einstigen Kohlenwäsche als begeh­
bare Plastik geschaffene Glaselefant. Neben 
dem größten Schmetterlingshaus in NRW und 
verschiedenen Spiellandschaften für Kinder be­
reichern kleine und große Kulturereignisse wie 
beispielsweise Comedy-, Kabarett- und Musik­
veranstaltungen sowie Kunst-/Familienaus­
stellungen den Park.

„PARKour“, urban Streetart Projekt!
Laut Parkourbegründer David Belle ist Parkour 
keine Sportart, sondern eine kreative Kunst, die 
dabei hilft, die eigenen Grenzen zu erkennen und 
zu überwinden. Passend hierzu inszeniert die 
Performancegruppe TOS Streetart, an verschie­
denen Orten im Park.

Urban Streetart Performance mit Parkouring, 
Freerunning und Tanz +++ Performance Park­
wanderung +++ Allgemeine Führungen durch 
den Park +++ Hauptperformance-Show „Sophia­
town“, eine Urban Streetart Darbietung der 
Gruppen TOS und Corroboration. Ein Stück, das 
in besonderer Weise den Geist der Freiheit be­
schwört, tanzt und zelebriert. Die Performer 
könnten unterschiedlicher nicht sein, dennoch 
bilden sie eine Einheit, die von der Verbunden­
heit der körperlichen und geistigen Freiheit  
getragen wird +++ Schmetterlingshaus bis 
22:00 Uhr geöffnet
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Elbershallen – Freizeit- 
und Kulturfabrik, 
Hagen
Veranstaltungsort: Dödterstr. 10 · 58095 Hagen
Tel.: 0170.8563458 · www.elbershallen.de

Auf Tuchfühlung
Im Zentrum Hagens liegen die Gebäude der ehe­
maligen Textilfabrik Elbers, die für die wirtschaft­
liche Entwicklung der Stadt von großer Bedeu­
tung war. Die tragische Geschichte dieses Areals 
bietet reichlich Stoff für Historiker. Die erhaltenen 
Betriebsgebäude dokumentieren auf engstem 
Raum ein breites Spektrum von zeittypischen 
Architekturen und Lebensumständen aus der 
Zeit seit 1850. Heute ist dieses Areal eine  
spannende Kulisse für Gastronomie, Freizeit und 
Unterhaltung.

Piazza del Popolo – Italienische Nacht
Das von alten Bäumen bestandene Industrie­
gelände der ehemaligen Stoffdruckerei Elbers 
verwandelt sich zu einer italienischen Piazza,  
einem Ort der Lust, mit Gesang und Tanz, Speisen 
und Getränken und einer Illusion von lauer Som­
mernacht unter dem Sternenhimmel.

Wenn der Carabinierie den Taschendieb jagt, der 
Melonenverkäufer mit den Waschfrauen am 
Brunnen flirtet und von einer kleinen Bühne klas­
sische Opernklänge und italienische Volksmusik 
erklingen, dann scheint es sich um einen Ort  
voller Erinnerung, Melancholie, Schönheit und 
Leben zu handeln: eben um den Platz des Volkes 
+++ Traumhafte Lichtinstallationen +++ Mitten­
drin die Gondolieri, die den Besucher auf eine 
beschauliche Fahrt durch die Nacht mitnehmen 
+++ Eine lange, lange Tafel lädt zum Essen und 
Trinken ein +++ Halten Sie die Gläser fest:  
Ihr Tisch kann auch zum Laufsteg werden

Highlights 
ab 18:00 Uhr
Piazza del Popolo –  
Italienische Nacht

18:00 - 00:00 Uhr, alle 30 Min. 
Historische Führungen über das 
Elbersgelände

20:00 - 23:00 Uhr, alle 60 Min.
Führungen der besonderen 
Art mit dem Improtheater 
Kulturbeutel

barrierefrei 
Veranstaltet von:

ExtraSchicht-Shuttle:
ES 25 
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Regionalverband Ruhr
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In Kooperation mit:
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Das Ticket zur Extraschicht

Ticket
Vorverkauf
(16.05. - 05.07.2013)

Tageskasse
(06.07.2013)

Normal 15 € 18 €

Ermäßigt* 12 € –

4-Personen-Ticket 50 € –

Freier Eintritt für Kinder unter 6 Jahren!

Freier Eintritt zu allen Spielorten und Veranstaltungen 

Inklusive Shuttleservice zwischen allen Spielorten 

Inklusive ÖPNV im Netz des VRR

Für alle Entdecker.
ExtraSchicht 

zum halben Preis

Die RUHR.TOPCARD 2013

www.ruhrtopcard.de

Einmalig freier Eintritt bei über 90 Freizeitzielen und 
kulturelle Highlights wie die ExtraSchicht zum halben Preis. 

	 facebook.com/extraschicht

	 twitter.com/extraschicht

Ruhr.Topcard

Inhaber erhalten 50% Ermäßigung auf Normaltickets 

Ermäßigung gilt ausschließlich im VVK 
vom 16.05. – 05.07.2013 und nicht an der Tageskasse

Bei welchen VVK-Stellen Sie vorab Ihr Kontrollband erhalten, 
erfahren Sie unter: www.extraschicht.de/tickets

Infos und Tickets unter: www.extraschicht.de 

oder +49 1805.181650
0,14 €/Min. aus dem dt. Festnetz, max. 0,42 €/Min. aus dem Mobilfunknetz

* �Schüler, Studenten, Auszubildende, Leistende des Bundesfreiwilligendienstes und des freiwilligen 

Wehrdienstes, FSJ-/FÖJ Leistende, Erwerbslose, Sozialhilfe- oder ALG II-Empfänger.
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Arnsberg 
ADAC Arnsberg

Bergkamen  
Stadt Bergkamen-Bürgerbüro

Bochum 
RUHR.VISITORCENTER 
Bochum Ticketshop Touristinfo  
BOGESTRA Mobilitätscenter
ADAC Bochum
WAZ LeserLaden

Bottrop 
TouristInformation Bottrop
ADAC Bottrop

Castrop-Rauxel 
FORUM Ticket-Shop

Dinslaken 
DERPART Dinslakener Reisebüro

Dorsten 
Stadtinfo Dorsten

Dortmund
DORTMUNDtourismus
Kultur Info Shop
Kundencenter DSW21
ADAC Dortmund
ADAC Dortmund-Süd
WR/WAZ LeserLaden

Duisburg 
RUHR.VISITORCENTER
Tour de Ruhr
ADAC Center
WAZ/NRZ LeserLaden

Düsseldorf 
ADAC Center
Ticketshop Kautz
Düsseldorf Arcaden

Essen 
RUHR.VISITORCENTER 
Touristikzentrale Essen
EVAG Kundencenter
ADAC Center
Borbecker Nachrichten
WAZ/NRZ LeserLaden
Werdener Nachrichten

Gelsenkirchen 
Stadt- und Touristinformation  
Gelsenkirchen
BOGESTRA Kundencenter
ADAC Gelsenkirchen
WAZ LeserLaden

Gladbeck  
WAZ LeserService 

Hagen 
Hagen Touristik
ADAC Hagen
WP/WR LeserLaden

Hamm 
Insel VV Hamm 
ADAC Hamm

Hattingen  
Hattingen Marketing
Bogestra Kundencenter

Herne 
Stadtmarketing Herne
Kundencenter HCR
WAZ LeserLaden

Herten 
Besucherzentrum Hoheward
Kundencenter der Vestischen  
Straßenbahnen

Iserlohn
ADAC Iserlohn

Kamp-Lintfort 
City Reisebüro

Kleve
ADAC Kleve

Köln 
ADAC Center Köln

Lüdenscheid
ADAC Lüdenscheid

Lünen 
T.I.P. Lünen

Marl
i-Punkt Marl

Mülheim a.d. Ruhr 
Mülheimer Stadtmarketing 
(Touristinfo im Medienhaus)
ADAC Center
WAZ/NRZ LeserLaden

Münster
ADAC Münster

Neuss
ADAC Neuss

Oberhausen 
RUHR.VISITORCENTER 
RUHR.INFOLOUNGE
ADAC Center
WAZ/NRZ LeserLaden

Recklinghausen
RZ Ticket-Center
ADAC Recklinghausen

Remscheid
ADAC Remscheid

Rheine
ADAC Rheine

Siegen
ADAC Siegen

Soest
ADAC  Soest

Solingen 
ADAC Solingen

Unna
i-Punkt im ZIB
Kundencenter Verkehrsgesellschaft  
Kreis Unna

Velbert
Tourist-Information Velbert

Wesel
ADAC Wesel

Witten
Stadtmarketing Witten 
Tourist & Ticket Service

Wuppertal
ADAC Wuppertal

Vorverkaufsstellen in Ihrer Nähe

Für Kurzentschlossene gibt es das ExtraSchicht-Tagesticket an allen Spielorten 
sowie bis 20 Uhr an folgenden Vorverkaufsstellen: Bochum Ticketshop  
Touristinfo  +++ Touristikzentrale Essen +++ RUHR.INFOLOUNGE Oberhausen

Das Ticket zur ExtraSchicht erhalten Sie hier:

sowie

an allen Spielorten der ExtraSchicht 2013

an allen DB-Fahrkartenautomaten und DB-Reisezentren im VRR

www.extraschicht.de 
Hotline +49 1805.181650
0,14 €/Min. aus dem dt. Festnetz, max. 0,42 €/Min. aus dem Mobilfunknetz
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Die goldenen Regeln 
Die ExtraSchicht gibt es seit vielen Jahren – lange genug, um an dieser Stelle 
einige hilfreiche und bewährte Tipps weiterzugeben. Mit der Planung gibt’s 
schon den ersten Vorgeschmack und die Vorfreude steigt. Damit kann ent­
spannt in die ExtraSchicht gestartet werden. Beste Voraussetzungen also,  
um eine tolle Nacht der Industriekultur zu erleben!

Die erste goldene Regel: Den Abend im Voraus planen.
Das spart am 6. Juli selbst viel Zeit und erspart unnötige Wege. Außerdem 
kann man zeitlich festgelegte Programm-Highlights einplanen und kommt  
nirgends zu spät.

Die zweite goldene Regel: Nicht zu viel vornehmen. 
Das Programm ist sehr vielseitig und die Spielorte sind spannend, doch  
unterschätzen Sie nicht, wie groß das Gebiet ist, das die ExtraSchicht bespielt. 
Durchschnittlich schafft man in einer Nacht den Besuch von drei Spielorten. 
Und was man in diesem Jahr nicht schafft, kann man sich ja für das nächste 
Jahr vornehmen.

Die dritte goldene Regel: Direkte Verbindungen nutzen.
Optimal wird die Entdeckungstour, wenn man Spielorte an einer Shuttlelinie 
ausgewählt. Mit den angelegten Rundkursen kann man in relativ kurzer Zeit 
die ausgewählten Spielorte besuchen. 

Praktische Tipps
Clever planen und viel Erleben

 

 

Die vierte goldene Regel: Fahrtzeiten reduzieren.
Für weitere Entfernungen empfiehlt sich die Nutzung der schnellen Regional­
express- und S-Bahn-Linien. An allen Bahnöfen kann man im Anschluss wieder 
in einen ExtraSchicht-Shuttlebus umsteigen.

So gerüstet wird der Besuch der ExtraSchicht zum vollen Erfolg. Und falls  
es am Abend selbst noch Fragen zur Mobilität gibt:
Die schlaue Nummer für Bus & Bahn NRW: 01803 / 504030  
(0,09 €/Min. aus dem dt. Festnetz, Mobilfunkpreise max. 0,42 €/Min.)

Wo der Weg mehr als das Ziel ist
Mit dem Schiff oder den historischen Bahnen wird die Fahrt selbst zum Erlebnis. 
Für die Fahrten auf den Wasserwegen des Ruhrgebiets sollten Sie ausreichend 
Zeit einplanen, da die Schifffahrten sehr beliebt sind und es zu Wartezeiten 
kommen kann.

Mit dem Rad von Spielort zu Spielort
Attraktive Radwege durchziehen die Metropole Ruhr und erschließen die
Kulturlandschaft. Sie führen entlang der Zeitzeugen der Industriekultur und
verbinden somit auch die Spielorte der ExtraSchicht.

Wir empfehlen: Werden Sie selbst aktiv und erkunden Sie die Nacht der  
Industriekultur mit dem eigenen Fahrrad. Informationen zu den Radwegen  
im Ruhrgebiet und Tipps für Touren entlang der Spielorte der ExtraSchicht 
gibt es auf der Rückseite des herausnehmbaren Mobilitätsplans am Ende  
des Heftes und unter www.extraschicht.de.

 

 



Spielort 4

Programm:

Shuttlelinie:

Meine ExtraSchicht 2013

Spielort 1

Programm:

Shuttlelinie:

Spielort 2

Programm:

Shuttlelinie:

Spielort 3

Programm:

Shuttlelinie:
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Bald ist Extraschicht: 
Jetzt 1 Fanblock nach Wahl gratis! einFach 
seite abtrennen und bei kamps abgeben!

Angebot gültig bis 06.07.2013 in allen 
teilnehmenden Kamps Bäckereien. 
Beide Produkte sind nur werktags 
erhältlich. Solange der Vorrat reicht. 

www.kamps.de
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25233_AZ_Extraschicht_Gutschein.indd   1 13.03.13   14:19
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Staunen macht Hungrig

Was gibt es Schöneres, als bei einer aufregenden Fahrt durch die Nacht 
und viel Bewegung zu Fuß oder mit dem Fahrrad eine kleine Stärkung zu 
sich zu nehmen? Und es wird noch besser: Diese ist ganz umsonst! An den 
Hauptbahnöfen in Gelsenkirchen, Bochum, Dortmund, Herne, Essen und 
Duisburg bekommen die Hungrigen „vonne Schicht“ frische und knusprige 
Backwaren. Die Handwerksbäckerei Kamps sorgt schon seit 2007 für neue 
Kraft und Kornpower bei der ExtraSchicht. Als starker Partner ist Kamps 
schon im Vorfeld der ExtraSchicht mit dabei – für den Gutschein aus dem 
Programmheft gibt es eine Kleinigkeit zum Naschen, und beim Gewinnspiel 
kann man mit etwas Glück Freikarten für die Nacht gewinnen.
So gestärkt, steuert sich der nächste Spielort wie von selbst an. 

In Kooperation mit:

Orientierung

Und wer doch einmal Hilfe braucht, um sich in der Fülle des Angebots in 
vielen Städten zurecht zu finden, kann sich an die Lotsen in den Hauptbahn­
höfen wenden. Besonders für Besucher, die eine längere Anreise haben, sind 
die Helfer eine wichtige Anlaufstelle. Sie weisen den Weg, geben Tipps über 
die Verkehrsmöglichkeiten, und der eine oder andere Insidertipp ist auch mit 
dabei. Hat man den Spielort seiner Wahl erreicht, wird man auch dort von 
Lotsen empfangen und über Programmbeginn, Besonderheiten des Spielorts 
oder über den Weg informiert.
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www.extraschicht.de 
Oder direkt den QR-Code scannen!

ExtraSchicht-Shop Bildnachweise
Seite 6: RTG/Christian Nielinger, RTG/Sascha Kreklau | Seite 7: RTG/Sascha Kreklau | Seite 10: Stadt 

Kamp-Lintfort, Diethelm Wulfert | Seite 12/13/15: RAG Montan Immobilien GmbH | Seite 16: RTG / Chris­

tian Nielinger | Seite 19/20/21: Busse & Bahnen NRW, Klaus Betzl, Katrin Hesse, Gilda Razani | Seite 22: 

RTG/Christian Nielinger, RWW Rheinisch-Westfälische Wasserwerkgesellschaft mbH/Andreas Köhring, 

Stefan Wüsten | Seite 24: Krischerfotografie | Seite 25: Museum der Deutschen Binnenschifffahrt, Guido 

Erzen | Seite 26: Sascha Tietze, Ben Wolf | Seite 28: RAG/Archiv Bergwerk West, Marcel Näpel | Sei­

te 29: Torsten Fuchs, Frank Baudy | Seite 30: RWW Rheinisch-Westfälische Wasserwerkgesellschaft 

mbH/Andreas Köhring, Günther Theile | Seite 32: Gasometer Oberhausen/Thomas Machoczek, Stiftung 

Industriedenkmalpflege und Geschichtskultur/Bande für Gestaltung!, RTG/Thomas Steuer | Seite 34: 

LVR-Industriemuseum/Carsten Walden, LVR-Industriemuseum | Seite 35: Gasometer Oberhausen/Tho­

mas Machoczek, Wolfgang Volz | Seite 36: Thomas Wolf, Weegee/Institut für Kulturaustausch| Seite 

37: Emschergenossenschaft/Jochen Durchleuchter, Theater Stückwerk | Seite 38: Holger Hagemeyer, 

Klaus Schilda | Seite 40: Forum Lohberg e.V., fairytale | Seite 41: Gabi Lyko, PowerPercussion/Ingo Rack 

| Seite 42: Stiftung Industriedenkmalpflege und Geschichtskultur/Bande für Gestaltung!, Stiftung Indus­

triedenkmalpflege und Geschichtskultur/Werner Hannappel | Seite 44: WAZ FotoPool/Ulrich von Born, 

RTG/Christian Nielinger | Seite 46: Stiftung Zollverein/Frank Vinken, HH Producties/Gijs van Bon | Seite 

47: Stiftung Zollverein/Frank Vinken, HH Producties/Joshua Blake, Fridhelm Büchele, Flair Condition/

Daniela Franzen | Seite 48: Patrick Kaut, Tristan Barkowski | Seite 50: Manfred Vollmer, Entertainment 

One GmbH/Peter Lück | Seite 51: Diethelm Wulfert, Emschergenossenschaft/Rupert Oberhäuser | Seite 

52: Andreas Fechner | Seite 53: Infracor GmbH | Seite 54: Helge Holz, Tomás Wild | Seite 56: RTG/ 

Jochen Schlutius, RTG/Mark Ansorg, RTG/Jochen Schlutius | Seite 58: Klavier-Festival Ruhr/Mark Wohlrab, 

Christoph Neumann | Seite 59: Bochumer Veranstaltungs-GmbH (BoVG), Tarm Showlaser GmbH | Seite 

60: DBM/Lichtblick, DBM | Seite 61: Pressestelle der RUB/Marion Nelle | Seite 62: Jürgen Reitz, Privat­

brauerei Fiege | Seite 63: LWL-Industriemuseum/Martin Holtappels, Annette Hudemann, LWL-Indus­

triemuseum/Dietmar Osses | Seite 64: Stiftung Eisenbahnmuseum | Seite 66: RTG/Stefan Ziese, Hans 

von der Forst | Seite 67: RTG/Sascha Kreklau | Seite 68: Annette Hudemann, Alphorn Virtuos | Seite 69: 

Secci Fotodesign, Kurt Rade | Seite 70: LWL-Industriemuseum/Stefan Brentführer, NotaBene/Jochen 

Schröder | Seite 71: Stadt Herne, Sound in Silence | Seite 72: Winifried Labus | Seite 74: Hannes Woidich, 

Ralf Sänger, RTG/Björn Hickmann | Seite 76: Hannes Woidich, tour de vinyl | Seite 77: Harald Hoffmann, 

Rock4/Yannick Flaskamp | Seite 78: Achim Kubiak, Neomania Design | Seite 82: Hoesch-Museum, Ulf 

Schrader | Seite 83: Jan Heinze, Thomas Coyle | Seite 84: Jan Schmitz, Ursula Dören | Seite 86: Klaus 

Michael Lehmann, Riverdance | Seite 87: LWL-Industriemuseum, privat | Seite 88: Frank Vinken, Theater 

Anu | Seite 90: Gabriele Protze, Fotostudio Bildnis | Seite 91: Ralf Sänger | Seite 92: Lippeverband/Hans 

Blossey, Helge Jahn | Seite 93: Roman Dürksen/Ann-Kristin Balz, Judith Schmitz | Seite 94: Hagenpeg/

Christian Isenbeck | Seite 96: RTG/Christian Nielinger, RTG/Bande für Gestaltung!, RTG/Christian Nie­

linger | Seite 102: RTG/Christian Nielinger | Seite 103: RTG/Christian Nielinger | Seite 104: RTG/Christian 

Nielinger | Seite 106: RTG/Sascha Kreklau | Seite 111: RTG/Markus Mielek, Bochumer Veranstaltungs- 

GmbH (BoVG) | Mobilitätsplan: RTG/Stefan Ziese, RTG/Ralph Lueger
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Allgemeine Geschäftsbedingungen

Die Veranstaltung „ExtraSchicht – Die Nacht der 
Industriekultur“ ist eine Kooperation zwischen 

der Ruhr Tourismus GmbH, dem Regionalverband 

Ruhr, dem Verkehrsverbund Rhein-Ruhr und der 

Emschergenossenschaft. Koordinator ist die Ruhr 

Tourismus GmbH (RTG). Veranstalter sind die  

jeweiligen Kooperationspartner an den einzelnen 

Spielorten.

Mit der Bestellung bzw. dem Erwerb des Extra-
Schicht-Tickets akzeptiert der Kunde die folgen­

den allgemeinen Geschäftsbedingungen: Werden 

ExtraSchicht-Tickets dem Käufer bei Bestellungen 

per Schreiben, Telefon oder Internet übersandt, 

so trägt der Käufer das Versandrisiko. Die RTG ist  

weder in diesem Fall, noch wenn der Karteninha­

ber ein ExtraSchicht-Ticket verliert oder zerstört, 

zur Ersatzbeschaffung verpflichtet. Ein Anspruch 

auf Rückgabe oder Umtausch der Eintrittskarten 

besteht nicht. Bei einer Änderung des Ablaufs 

einer Veranstaltung oder deren Ausfall aus Grün­

den, die die Koordinatorin nicht zu vertreten hat, 

werden dem Inhaber der Eintrittskarte keine Ersatz­

ansprüche gewährt. Dies ist insbesondere dann 

der Fall, wenn eine Veranstaltung durch höhere 

Gewalt, Streik oder anderer Ereignisse (wie Un­

wetter), die der Koordinator oder die Veranstalter 

nicht zu vertreten haben, abgebrochen werden 

muss oder ausfällt. 

Die RTG hat keinen Einfluss auf die Öffnungs­

zeiten der beteiligten Spielorte sowie auf Pro­

grammabläufe und Programmänderungen. Die 

Angaben im Programmheft erfolgen vorbehaltlich 

kurzfristiger Änderungen des Programms oder 

bei den beteiligten Mitwirkenden. Bei Programm­

änderungen besteht kein Anspruch auf Rück­

erstattung oder Minderung des Eintrittspreises. 

Bitte beachten Sie die aktuellen Hinweise in der 

Tagespresse.

Der Inhaber des ExtraSchicht-Tickets erhält wäh­

rend des Veranstaltungszeitraums freien Zugang 

zu den teilnehmenden Spielorten und von 18 bis 

3 Uhr zu den Shuttlebussen sowie zum VRR- 

Regelangebot: am Samstag, 06.07.2013 ganztä­

gig und bis 7 Uhr am folgenden Morgen. Sollte 

wegen Überfüllung eines Spielortes oder Busses 

dem Inhaber des ExtraSchicht-Tickets der Zutritt 

verweigert werden, so hat dieser keinen Anspruch 

Handelt der Besucher diesen Regelungen zu-
wider, behält sich die RTG bzw. der jeweilige 

Hausrechtsinhaber vor, gegen ihn ein Hausverbot 

auszusprechen.

Die Eintrittskarte bzw. das Kontrollarmband darf 

im Rahmen der „Nacht der Industriekultur“ nur 

von ein und derselben Person benutzt und nicht 

an Dritte weitergegeben werden.

auf Rückerstattung oder Minderung des Ticket­

preises. Bei Überfüllung eines Spielortes bzw. 

eines Busses erhält der Inhaber des ExtraSchicht- 

Tickets erst dann Zutritt, wenn wieder Raum für 

zusätzliche Gäste vorhanden ist.

Im Hinblick auf den Service zur Nutzung des o.g. 
VRR-Regelangebotes besteht zwischen dem 

Kunden und dem Beförderungsunternehmen ein 

gesondertes Vertragsverhältnis, für das die Be­

stimmungen der dem VRR zugehörigen Verkehrs­

unternehmen gelten.

Der Koordinator haftet nicht für Gesundheits­

schäden, die infolge etwaiger extremer Lautstärke 

an einzelnen Spielorten eintreten könnten. Scha­

densersatzansprüche wegen sonstiger Sach- und 

Körperschäden sowie Ansprüche wegen Ver­

letzung vertraglicher Verpflichtungen sind aus­

geschlossen, sofern der Koordinator bzw. seine 

Erfüllungsgehilfen nicht vorsätzlich, grob fahr­

lässig oder unter Verletzung wesentlicher Ver­

tragspflichten gehandelt haben. Für mitgeführte 

Gegenstände haftet der Koordinator/ Veranstalter 

nicht.

An keinem der Spielorte dürfen gefährliche oder 

sonstige Gegenstände, die sich als Wurfgeschosse 

verwenden lassen (insbesondere Flaschen und  

Dosen) mitgebracht werden. 

An den jeweiligen Spielorten dürfen für kom­

merzielle Zwecke keinerlei Tonbandgeräte, Film-, 

Foto- oder Videokameras für Ton- oder Bildauf­

nahmen benutzt werden.

Jeder Besucher der Veranstaltung willigt darin 
ein, dass die RTG und der jeweilige Veranstalter 
während der Veranstaltung – ohne zur Zahlung 
einer Vergütung verpflichtet zu sein -, berechtigt 
ist, Bild- und Tonaufnahmen der Besucher zu er-
stellen und/oder durch Dritte erstellen zu lassen, 

diese zu vervielfältigen, zu senden und in jegli­

chen audiovisuellen Medien zu nutzen und/oder 

durch Dritte vervielfältigen, senden und nutzen zu 

lassen. Diese Rechte gelten räumlich und zeitlich 

unbeschränkt.

Kinder unter 6 Jahren sowie berechtigte Be-
gleitpersonen von Schwerbehinderten erhalten 

freien Eintritt zu allen Spielorten und zu allen Ex­

traSchicht-Shuttlelinien. Nicht inbegriffen ist die 

Nutzung des ÖPNV-Regelverkehrs.

Inhaber des Spielort-Tickets haben nur freien 
Eintritt zu dem jeweiligen Spielort, jedoch keinen 

Anspruch auf die Nutzung der Shuttlebusse und 

des ÖPNV-Regelangebotes.
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Ruhr Tourismus GmbH 
Wir bedanken uns bei … ... unseren Premium- und Medienpartnern 

... allen Kooperationspartnern 

... unseren Mobilitätspartnern 

... unseren  Projektpartnern und Förderern 

... unseren  Spielorten 

Essen-Altenessen
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Gratis erhältlich im iTunes-Store und im Google Play Store. 
Jetzt direkt den QR-Code scannen und downloaden!

ExtraSchicht-App

Die ganze Nacht auf  
deinem Smartphone!

Das komplette 
Programm, alle 
Spielorte und Infos 
zur Mobilität.

Aktuelle News 
während der Nacht.

www.extraschicht.de

facebook.com/extraschicht

twitter.com/extraschicht



Ein Projekt der Ruhr Tourismus GmbH für die Metropole Ruhr

Förderer:

Medienpartner:

Premiumpartner:

Projektpartner:

Informationsmaterial  

Kostenfreies Informationsmaterial zur  
Metropole Ruhr mit den Themen Industrie-
kultur, Entertainment, Shopping, Sport

Info- und Buchungs-Hotline: 
+49 1805 181620 *

Verkaufsartikel  

Verkauf von Reiseführern,  
Radwander- und Freizeitkarten u. v. m.

Info- und Buchungs-Hotline: 
+49 1805 181630 *

Ruhr.TOPCard  

Die Freizeit- und ErlebnisCard  
für die Metropole Ruhr

Info- und Buchungshotline: 
+49 1805 1816180 *

Tickets für Veranstaltungen  

Von Klassik bis Rock, Pop,  
Musicals und Kultur-Events

Info- und Buchungs-Hotline: 
+49 1805 181650 *

Unterkünfte und Reiseangebote  

Vermittlung von Unterkünften und  
Pauschalarrangements

Info- und Buchungs-Hotline: 
+49 1805 181610 *

* € 0,14 / Min. aus dem deutschen Festnetz, Mobilfunkpreis max. € 0,42 / Min.

Ruhr Tourismus GmbH
Centroallee 261 / 46047 Oberhausen
info@ruhr-tourismus.de
www.ruhr-tourismus.de

Ruhr Tourismus – Service Center

Wir wissen, wo’s langgeht!

Wir erfüllen Ihnen (fast) jeden Wunsch – und geben Ihnen detaillierte  
Antworten auf all Ihre Fragen rund um Ihren Aufenthalt in der Metropole Ruhr.

Unterstützt durch:	

Ausführliche Informationen zu Urlaubs- und Freizeitangeboten in der  
Metropole Ruhr finden Sie auch im Internet unter: www.ruhr-tourismus.de
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